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Danebenwurf 
Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Parabel 

Vergleich 
 

vom 
 
 

herausgegebenen 
verpachteten 

 
Berg mit sich ringsum windenen Pflanzen 

Berg mit sich ringsum anschmiegenden Pflanzen 
Weinberg 

 
1.)  1.) 

 

kai. 
Und 

 
3 p a1 md ig 

h;rxato 
(jetzt) individuell anfing er 
(jetzt) individuell begann er 

 
 

 
zu 
 

3 p pl dt ma 

auvtoi/j 
ihnen 

 
prp dt 

evn 

in 

 
dt fe pl 

para&bolai/j 
Daneben-Würfen 

unmittelbaren-Entwürfen anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellungen neben-einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-beln 
Vergleichen 

 
a, B, C, R: if pr 

|lalei/n| 
|zu sprechen| 

 
[A: if pr] 

@le,gein# 
[zu worten] 

[die Worte zu gebrauchen] 
[zu sagen] 

 
 

 
: 

 

 

Parabel 

vom 

verpachteten 

Weinberg 

 

Er 

fing 

aber 

(jetzt)
a
 

individuell 

an, 

1
zu 

1
ihnen 

1
in 

1
Parabeln 

1
zu 

1
sprechen: 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.33-41 
Luk 20.9-16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.34+35 
Mar 4.33+34 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„zu 

ihnen 

die 

Worte 

in 

Parabeln 

zu 

gebrauchen:“ 
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Einen 

 

ak ma 

avmp&elw/na 
Berg mit sich ringsum-windenen Pflanzen 

Berg mit sich ringsum-anschmiegenden Pflanzen 
Weinberg 

 

 a, B, C: no ma 

 a;n&qr&wpoj 
ein Hinauf-Gewandt-Eraugender 

 empor-ragend-Augender 
 Hinauf-Gedrehter 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Mensch 
 A, R = 2 

 

3 p a1 ig  

evfu,teusen kai. 
(jetzt) als einen Sproß setzte er und 

(jetzt) pflanzte er,  
A, R = 1  

 

3 p a1 ig  

peri&e,qhken  
(jetzt) um-setzte er eine 

 einen 
 

ak ma  

fragmo.n  
Versperrung ihm, 

Zaun ihn 
 

 3 p a1 ig 

kai. w;ruxen 
und (jetzt) grub er 

 

 ak ne 

 ùpo&lh,nion 
einen Kelter

2
-Untersatz

1
, 

 unter-die Kelter einen Trog 
 

 3 p a1 ig 

kai. wv|ko&do,mhsen 
und (jetzt) wohn-baute er 

 (jetzt) zum Wohnen-erbaute er 
 (jetzt) als Behausung-aufbaute er 

 

 ak ma 

 pu,rgon 
einen Turm. 

 

 3 p a2 md ig 

kai. evx&e,deto 

Und (jetzt) individuell heraus-gab er 
 (jetzt) individuell verpachtete er 

 

3 p ak ma  

auvto.n  
ihn den 

 

dt ma pl 

ge&wrgoi/j 
Land-Wirkern 

das Land-wirksam Bearbeitenden 
Ackerern 

Ackerbauern, 
Ge-orgs 

 

  

kai.  
und dann 

 

3 p a1 kt 

avp&edh,mhsen 

(de facto) von zuhause-in die Öffentlichkeit ging er 
(de facto) ent-heimte er 

(de facto) weg vom-Heim ging er 
(de facto) weg-von der Heimat ging er 

(de facto) weg-reiste er. 
(de facto) ab-reiste er 

 

 

Einen 

Weinberg 

pflanzte 

(jetzt)
a
 

ein 

Mensch 

und 

setzte 

(jetzt)
a
 

einen 

Zaun 

um 

ihn 

und 

grub 

(jetzt)
a
 

einen 

Kelteruntersatz 

und 

baute 

(jetzt)
a
 

einen 

Turm 

als 

Behausung 

auf. 

Und 

er 

verpachtete 

ihn 

(jetzt)
a
 

individuell 

den 

Ackerbauern 

und 

reiste 

dann 

(de facto)
a
 

weg. 

 
 
 
 

Jes 5.1 
Jer 2.21 
Ps 80.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.33 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 5.2 
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2.)  2.) 
 3 p a1 ig 

kai. avp&e,steilen 
Und (jetzt) ab-stellte er 

 (jetzt) schickte er 
 (jetzt) als Apo-stel abstellte er 
 (jetzt) als Apo-stel schickte er 

 
prp ak  

pro.j tou.j 
zu den 

 
ak ma pl 

ge&wrgou.j 
Land-Wirkern 

das Land-wirksam Bearbeitenden 
Ackerern 

Ackerbauern 
Ge-orgs 

 
prp dt  

  
in der 

 
 dt ma 

 kairw/| 
bestimmten Gelegenheit 

 Frist 
 Zeitspanne 

 
 ak ma 

 d&ou/lon 
einen Durch-Narbten 

 Sklaven, 
 

 prp gn 

i[na para. 
auf daß seitens 

 
 gn ma pl 

tw/n ge&wrgw/n 

der Land-Wirker 
 das Land-wirksam Bearbeitenden 
 Ackerer 
 Ackerbauern 
 Ge-orgs 

 
a: 3 p a1 opt ig [a2, A, B, C, R: 3 p a1 kj kt] 

|la,boi| @la,bh|# 
|(jetzt) nehmen möge er| [(de facto) nehmen sollte er] 

|(jetzt) in Empfang nehmen möge er| [(de facto) in Empfang nehmen sollte er] 
 

prp gn a, B, C: 

avpo. |tw/n 
von |den 

 
gn ma pl [A, R: 

karpw/n| @tou/ 
Früchten| [der 

 
gn ma]  

karpou/# tou/ 
Frucht] des 

 
gn ma 

avmp&elw/noj 
Berges mit sich ringsum-windenen Pflanzen 

Berges mit sich ringsum-anschmiegenden Pflanzen 
Weinbergs. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„(de facto)
a
 von den Früchten des Weinbergs in Empfang nehmen sollte.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„(de facto)
a
 von der Frucht des Weinbergs in Empfang nehmen sollte.“ 

 

Und 

 
er 

 
schickte 

 
(jetzt)

a 

 
zu 

 
den 

 
Ackerbauern 

 
in 

 
der 

 
bestimmten 

 
Frist 

 
einen 

 
Sklaven, 

 
auf 

 
daß 

 
er 

 
seitens 

 
der 

 
Ackerbauern 

 
1
(jetzt)

a
*

 

 
1
von 

 
1
den 

 
1
Früchten 

 
1
des 

 
1
Weinbergs 

 
1
in 

 
1
Empfang 

 
1
nehmen 

 
1
möge. 

 
 
 
 
 
 

Jer 7.25 
Jer 25.4 

2 Chr 24.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.3 
Luk 14.17 
Heb 1.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

konstatierend 

nicht 

bei Optativ 

möglich 
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3.)  3.) 
a, B [A, C, R: no ma pl] 

|kai.| @oi`` 
|Und| [Die 

 
  

de.#  
aber,] als 

 
pt a2 no ma pl ig 3 p ak ma 

labo,ntej auvto.n 
(jetzt) Genommenhabende ihn 

(jetzt) Ergriffenhabende  

 
3 p pl a1 ig  

e;deiran  
(jetzt) Haut schlugen sie ihn, 

(jetzt) prügelten sie  

 
 3 p pl a1 ig 

kai. avp&e,steilan 
und (jetzt) wegab-stellten sie 

 (jetzt) wegschickten sie 
 (jetzt) als Apo-stel wegabstellten sie 
 (jetzt) als Apo-stel wegschickten sie 

 
 aj ak ne 

 keno,n 

ihn leer. 
 inhaltslos 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Die aber, 
als sie ihn (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 ergriffen hatten,“ 

 

1
Und 

1
als 

1
sie 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
ergriffen 

1
hatten, 

prügelten 

sie 

ihn 

(jetzt)
a
 

und 

schickten 

ihn 

(jetzt)
a
 

leer 

weg. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 20.2 
Heb 11.36 
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4.)  4.) 
 

kai. 
Und 

 
av 3 p a1 ig 

pa,lin avp&e,steilen 

nochmals (jetzt) ab-stellte er 
nochmalig (jetzt) schickte er 

dann wieder (jetzt) als Apo-stel abstellte er 
 (jetzt) als Apo-stel schickte er 

 
prp ak 3 p pl ak ma 

pro.j auvtou,j 
zu sie 

 ihnen 
 

 aj ak ma 

 a;llon 
einen anderen 

 
[a2, A, B, C, R: ak ma] a, B: cj+pn ak ma 

@d&ou/lon# |kav&kei/non 
[Durch-Narbten] |Auch-dortigen 

[Sklaven]. |Auch-jenem 
 

3 p pl a1 ig 3 p pl a1 ig 

evkefali,wsan hv&ti,masan| 

(jetzt) auf das Haupt schlugen sie (jetzt) Un-Wert hielten sie 
(jetzt) sein Haupt mißhandelten sie| |(jetzt) als un-wert behandelten sie| 

 |(jetzt) als wert
2
-los

1
 behandelten sie| 

 |(jetzt) verächtlich behandeln sie| 
 

 [A, C, R: cj+pn ak ma 

 @kav&kei/non 
ihn| [Auch-dortigen 

 [Auch-jenen] 
 

 pt a1 no ma pl ig 

 liqo&bolh,santej 
als (jetzt) mit Steinen-Beworfenhabende 

 
3 p pl a1 ig  

evkefalai,wsan kai. 
(jetzt) sein Haupt mißhandelten sie und 

 
3 p pl a1 ig  

avp&e,steilan  
(jetzt) fortab-stellten sie ihn 
[(jetzt) fortschickten sie]  

[(jetzt) als Apo-stel fortabstellten sie]  
[(jetzt) als Apo-stel fortschickten sie]  

 
  

  
als einen 

 
pt pe ak ma md/ps pt pe ak ma md/ps (Vorgang + Zustand)] 

hv&ti,mwme,non#  
individuell Un-Wertgehaltenhabenden Un-Wertgehaltenworden(seiend)en] 

[individuell un-wert Behandelthabenden un-wert Behandeltworden(seiend)en] 
[individuell wert

2
-los

1
 Behandelthabenden wert

2
-los

1
 Behandeltworden(seiend)en]. 

[individuell verächtlich Behandelthabenden verächtlich Behandeltworden(seiend)en] 
 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und nochmals schickte er (jetzt)
a
 einen anderen Sklaven zu ihnen. 

Auch jenen, 
nachdem sie ihn (jetzt)

a
 (fortlaufend)

pt
 mit Steinen beworfen hatten, 

mißhandelten sie (jetzt)
a
 sein Haupt und schickten ihn (jetzt)

a
 als einen fort, 

den sie individuell (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 als wertlos behandelt hatten.“ 

 

1
Und 

1
nochmals 

1
schickte 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
einen 

1
anderen 

1
zu 

1
ihnen. 

1
Auch 

1
jenem 

1
schlugen 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
auf 

1
das 

1
Haupt 

1
und 

1
behandelten 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
als 

1
wertlos. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 2.30 
Neh 9.26 

2 Chr 24.21 
2 Chr 36.16 

 
Heb 11.37 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 
Codex Vaticanus 

schreiben: 
„Und 

nochmals 
schickte 

er 
(jetzt)

a
 

einen 
anderen 
Sklaven 

zu 
ihnen. 
Auch 
jenem 

schlugen 
sie 

(jetzt)
a
 

auf 
das 

Haupt 
und 

behandelten 
ihn 

(jetzt)
a
 

als 
wertlos.“ 
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5.)  5.) 
 [A, R: av] 

kai. @pa,lin# 
Und [nochmals] 

 [nochmalig] 
 [dann wieder] 

 

 aj ak ma 

 a;llon 
einen anderen 

 

3 p a1 ig cj+pn ak ma 

avp&e,steilen kav&kei/non 
(jetzt) ab-stellte er und-dortigen 
(jetzt) schickte er, und-jenen 

(jetzt) als Apo-stel abstellte er  
(jetzt) als Apo-stel schickte er  

 

3 p pl a1 kt  

avp&e,kteinan kai. 
(de facto) weg-schafften sie Und 

(de facto) hinweg-umbrachten sie  
(de facto) entschlossen-umbrachten sie  

(de facto) umbrachten
vn

 sie.  
 

prp ak aj ak ma pl 

 pollou.j 
in Bezug auf viele 

 

aj ak ma pl  

a;llouj  
andere so 

 

  

  
sich verhielten sie : 

 

a, B, C: pn ak ma pl [A, R: ak ma pl] 

|ou]j| @tou.j# 
|Etwelche| [Die] 

 

  

me.n  
das bleibt, als 

 

 pt pr no ma pl 
 de,rontej 

sie Haut Schlagende 
 Prügelnde, 

 

a, B, C: pn ak ma pl [A, R: ak ma pl] 
|ou]j| @tou.j# 

|etwelche| [die] 
 

  

de.  
aber als 

 

a, A, B, C, R: pt pr no ma pl 

 |avpo&kte,nnontej| 
sie Weg-Schaffende 

 hinweg-Umbringende 
 enthemmt-Umbringende 
 Umbringende

vn
. 

 

[a2: aS] [B: aS] 

@avpo&kti,nnuntej# @avpo&kte,nnuntej# 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und nochmals einen anderen schickte er (jetzt)
a
, 

und jenen brachten
vn

 sie (de facto)
a
 um. 

Und in Bezug auf viele andere verhielten sie sich so: 
- Das bleibt - die als Prügelnde, die aber als Umbringende

vn
.“ 

 

1
Und 

1
einen 

1
anderen 

1
schickte 

1
er 

1
(jetzt)

a
, 

1
und 

1
jenen 

1
brachten

vn
 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
um. 

1
Und 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
viele 

1
andere 

1
verhielten 

1
sie 

1
sich 

so: 

1
- Das bleibt - 

1
etwelche 

1
als 

1
sie 

1
Prügelnde, 

1
etwelche 

1
aber 

1
als 

1
sie 

1
Umbringende

vn
. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 7.25+26 
1 Kön 19.10 
1 Thes 2.15 

Apg 7.52 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Thes 2.15 
Apg 7.52 

 
2 Chr 36.15+16 

Joh 3.16 
Heb 1.2 
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6.)  6.) 
 a, B, C2: nu ak ma 

e;ti |e[na 
Noch |einen 

 

3 p ipe  

ei=cen  
hatte er, einen 

 

ak ma  

ui`o.n|  
Sohn, einen| 

 

[A, C:  

@ou=n  
[daher, als 

 

nu ak ma pt pr no ma 

e[na e;cwn 

einen Habender, 
 

 ak ma] 

 ui`o.n# 
einen Sohn] 

 

[R:  

@ou=n  
[daher, als 

 

nu ak ma ak ma 

e[na ui`o.n 
einen Sohn 

 

pt pr no ma] [C] 

e;cwn#  
Habender] [einen] 

 

aj ak ma [A, R: 3 p gn ma] 

avgaphto,n @auvtou/# 
zur richtigen Wegführung Befähigten [seinerseits] 

zur Führung Berechtigten, [seinen,] 
Geliebten  

 

3 p a1 ig [A, C, R] 

avp&e,steilen @kai.# 
(jetzt) ab-stellte er [auch] 
(jetzt) schickte er  

(jetzt) als Apo-stel abstellte er  
(jetzt) als Apo-stel schickte er  

 

3 p ak ma a, B, C: 

auvto.n  
ihn |als 

 

aj ak ma prp ak 

|e;scaton| pro.j 
Letzten| zu 

 

3 p pl ak ma [A, R: 

auvtou.j  
sie [als 

ihnen  
 

aj ak ma]  

@e;scaton#  
Letzten] als 

 

pt pr no ma  

le,gwn o[ti 
Wortender daß 

die Worte Gebrauchender : 
Sagender  

 

3 p pl ft2 ps 

evn&traph,sontai 
werden nach innen-gedreht worden sein sie 

werden scheu geworden sein sie 
werden beschämt worden sein sie 

 

prp ak  

 to.n 
wegen des 

 

ak ma 1 p gn 

ui`o,n mou 

Sohnes, meinerseits 
 meines. 

 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Daher, als noch einen Habender, ja einen Sohn, einen zur Führung Berechtigten, 
schickte er (jetzt)

a
 auch ihn als Letzten zu ihnen,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Daher, als noch einen Sohn Habender, seinen zur Führung Berechtigten, 
schickte er (jetzt)

a
 auch ihn zu ihnen als Letzten,“ 

 

1
Noch 

1
einen 

1
hatte 

1
er, 

1
einen 

1
zur 

1
Führung 

1
berechtigten 

1
Sohn, 

1
ihn 

1
schickte 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
als 

1
Letzten 

1
zu 

1
ihnen, 

indem 

er 

(wie folgt)
pt

 

sagte: 

Sie 

werden 

scheu 

geworden 

sein 

wegen 

meines 
d
 Sohnes. 

 
 
 
 
 
 

Ps 2.7 
Mat 17.5 
Mar 9.8 

Luk 9.35 
 

Mat 3.17 
Mar 1.11 
Luk 3.22 

 
2 Petr 1.17 

 
 
 

Gal 4.4 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(auch 

Wortreihenfolge): 

„Daher, 

als 

noch 

einen 

Habender, 

ja 

einen 

Sohn, 

seinen 

zur 

Führung 

Berechtigten, 

schickte 

er 

(jetzt)
a 

auch 

ihn 

zu 

ihnen 

als 

Letzten,“ 
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7.)  7.) 
pn no ma pl  

evkei/noi de. 
Dortige aber 

jene  
 

 no ma pl 

oi ̀ ge&wrgoi. 
die Land-Wirker 

 das Land-wirksam Bearbeitenden 
 Ackerer 
 Ackerbauern 
 Ge-orgs 

 

[A, R: 3 p a2 ig] prp ak 

@ei=pon# pro.j 
 zu 

 

3 p pl ak ma a, B, C: 3 p a1 ig 

è&autou.j |ei=pan| 
ihnen-selber |(jetzt) sagten sie| 
sich-selber  

 

 pna no ma 
o[ti ou-to,j 
daß dieser 

:  
 

3 p pr  

evstin o ̀
ist er der 

 

no ma 

klh&ro&no,moj 
aufgrund von Denken

3
-bestimmte-fließend

2
-Gerufene

1
 

in bestimmter
2
 Form gemäß-dem Abgebrochenen Erhaltene

1
 

bestimmungsgemäß
2
-Beloste

1
 

aufgrund von Bestimmung
2
-Losteils Erhaltene

1
 

gesetzmäßig
2
-Beloste

1
 

aufgrund von Gesetz
2
-Losteil Erhaltene

1
. 

aufgrund von Bestimmung
2
-Erbe

1
 

aufgrund von Gesetz
2
-Erbe

1
 

 

av / 2 p pl a1 i! ig  

deu/te  
(Jetzt) kommet herbei ihr !, 

 

1 p pl pr kj 3 p ak ma 

avpo&ktei,nwmen auvto.n 
weg-schaffen sollten wir ihn, 

hinweg-umbringen sollten wir  
entschlossen-umbringen sollten wir  

vn
umbringen sollten wir  

 

 1 p pl gn 

kai. h`mw/n 
und unser 

 

3 p ft md (dp)  

e;stai h̀ 

individuell sein wird sie / es die / das 
 

no fe 

klh&ro&nomi,a 
aufgrund von Denken

3
-bestimmte-fließende

2
-Berufung

1
 

in bestimmter
2
 Form gemäß-dem Abgebrochene

1
 

bestimmungsgemäße
2
-Losteil

1
 

aufgrund von Bestimmung
2
-zugeordneten Losteil

1
 

gesetzmäßige
2
-Losteil

1
. 

aufgund von Gesetz
2
-zugeordnete Losteil

1
 

aufgund von Bestimmung
2
-Erbteil

1
 

aufgund von Gesetz
2
-Erbteil

1
 

 

 

Aber 

die 

dortigen 

Ackerbauern 

sagten 

(jetzt)
a
 

zu 

sich 

selber: 

Dieser 

ist 

der 

Losteil 

Erhaltene
 

aufgrund 

von 

Gesetz. 

Kommet 

(jetzt)
a
 

herbei!, 

wir 

sollten 

ihn 

vn
umbringen 

und 

das 

gesetzmäßige 

Losteil 

wird 

individuell 

unser 

sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 1.2 
Apg 2.23 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 37.20 
Joh 11.53 

 
 
 
 
 
 
 

Apg 3.15 
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8.)  8.) 
 

kai. 
Und 

 
 pt a2 no ma pl ig 

 labo,ntej 
als (jetzt) Genommenhabende 

 (jetzt) Ergriffenhabende 

 
a, B, C [A, R: 3 p ak ma] 

 @auvto.n# 
|ihn| [ihn,] 

 
3 p pl a1 kt a, B, C: 3 p ak ma 

avp&e,kteinan |auvto.n| 
(de facto) weg-schafften sie |ihn| 

(de facto) hinweg-umbrachten sie  
(de facto) entschlossen-umbrachten sie  

(de facto) umbrachten
vn

 sie  

 
[A, R] e: die Leiche 

 kai. 
[ihn], auch 

 und* 

 
3 p pl a2 ig a, R 

evx&e,balon  
(jetzt) hinaus-trieben sie |ihn| 
(jetzt) hinaus-warfen sie  

 
[A, B, C: 3 p ak ma] av 

@auvto.n# e;xw 
[ihn] nach draußen 

 
prp gn  

 tou/ 
aus dem 

 
gn ma 

avmp&elw/noj 
Berg mit sich ringsum-windenen Pflanzen 

Berg mit sich ringsum-anschmiegenden Pflanzen 
Weinberg. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und nachdem sie ihn (jetzt)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 ergriffen hatten, 

vn
brachten sie ihn (de facto)

a
 um 

und warfen ihn (jetzt)
a
 nach draußen hinaus aus dem Weinberg.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Und nachdem sie ihn (jetzt)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 ergriffen hatten, 

vn
brachten sie ihn (de facto)

a
 um 

und warfen ihn (jetzt)
a
 nach draußen hinaus aus dem Weinberg.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und nachdem sie ihn (jetzt)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 ergriffen hatten, 

vn
brachten sie ihn (de facto)

a
 um 

und warfen ihn (jetzt)
a
 nach draußen hinaus aus dem Weinberg.“ 

 

1
Und 

 
1
nachdem 

 
1
sie 

 
1
ihn 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt 

 
1
ergriffen 

 
1
hatten, 

 
1
brachten

vn 

 
1
sie 

 
1
ihn 

 
1
(de facto)

a 

 
1
um 

 
1
und 

 
1
warfen 

 
1
ihn 

 
1
(jetzt)

a 

 

1
nach 

 
1
draußen 

 

1
hinaus 

 
1
aus 

 
1
dem 

 
1
Weinberg. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.3+4 
Mar 14.1 
Luk 22.2 

 
Mat 27.18 
Mar 15.10 

 
Joh 1.11 

 
Mat 27.33 
Mar 15.22 
Luk 23.33 
Joh 19.17 

 
Apg 3.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 13.12 
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9.)  9.) 
pn ak ne a, A, C, R 

ti, ou=n 
Was daher 

 
3 p ft  

poih,sei o ̀
tun wird er der 

machen wird er  

 
no ma  

ku,rioj tou/ 
Geltende des 

Herr  

 
gn ma 

avmp&elw/noj 
Berges mit sich ringsum-windenen Pflanzen 

Berges mit sich ringsum-anschmiegenden Pflanzen 
Weinbergs 

 
 

 
? 

 
3 p ft md dp  

evleu,setai kai. 
Individuell kommen wird er und 

 
3 p ft  

avp&o&le,sei tou.j 
gänzlich

2
-weg

1
-lösen

3
 lassen wird er die 

verlorengehen
vn

 lassen wird er  
zugrunde gehen

vn
 lassen wird er  

 
ak ma pl  

ge&wrgou.j kai. 
Land-Wirker und 

das Land-wirksam Bearbeitenden  
Ackerern  

Ackerbauern  
Ge-orgs  

 
3 p ft  

dw,sei to.n 

geben wird er den 

 
ak ma 

avmp&elw/na 
Berg mit sich ringsum-windenen Pflanzen 

Berg mit sich ringsum-anschmiegenden Pflanzen 
Weinberg 

 
aj dt ma pl 

a;lloij 
anderen. 

 

 

1
Was 

1
daher 

1
wird 

1
der 

1
Herr 

1
des 

1
Weinbergs 

1
tun? 

Er 

wird 

individuell 

kommen 

und 

wird 

die 

Ackernbauern 

verlorengehen
vn

 

lassen, 

und 

er 

wird 

den 

Weinberg 

anderen 

geben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.7 
Luk 14.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Chr 36.15+16 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 19.27 
 

Apg 13.46 
Apg 15.14 
Apg 18.6 

Apg 28.28 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

und 

Codex Regius 

shreiben: 

(„daher“ fehlt): 

„Was 

wird 

der 

Herr 

des 

Weinbergs 

tun?“ 
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Die 

 
Erklärung 

 
des 
des 
der 
der 
des 

 
Danebenwurfs 

unmittelbaren Entwurfs anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Parabel 
Vergleichs 

 
10.)  10.) 

  

ouv&de. th.n 
Nicht-aber auch die 

 
ak fe pn ak fe 

grafh.n tau,thn 

Geschriebene diese 
Gottesschrift  

 
2 p pl a2 kt 

avn&e,gnwte 
(de facto) das Wissen

2
-hinaufgenommen

1
 habt ihr 

(de facto) für das Hinauf-wissenmäßig erfaßt habt ihr 
(de facto) für das Hinauf-erkannt habt ihr 

(de facto) hinaufnehmend-erkannt habt ihr 
(de facto) wieder-erkannt habt ihr 

(de facto) gelesen habt ihr 
 

prp ak  

  
bezüglich des 

 
ak ma pna ak ma 

li,qon o]n 

Steines, welchen 
 

3 p pl a1 kt 

avp&edoki,masan 
(de facto) nach Meinungsbildung

2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 haben sie 

(de facto) als unbewährt Erklärten
2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 haben sie 

(de facto) als Unbewährten
2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 haben sie 

(de facto) als nicht prüfenswert
2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 haben sie 

(de facto) trotz bestandener Prüfung-abgelehnt
1
 o. abgewiesen

1
 haben sie 

(de facto) zurückgewiesen haben sie 
 

 pt pr no ma pl 

oi ̀ oivko&domou/ntej 
die Wohn-Bauenden 

 zum Wohnen-Erbauenden 
 die Behausung-Aufbauenden 

 
  

  
ihn ? 

 
pna no ma 3 p a2 ps (dp) ig 

ou-toj evgenh,qh 

Dieser (jetzt) werdengemacht wurde er 
 (jetzt) in das Werden gebracht wurde er 
 (jetzt) in das Geschehen gebracht wurde er 
 (jetzt) in die Entwicklung gebracht wurde er 

 
prp ak 

eivj 
hinein in 

h
zu 
 

 ak fe 

 kefalh.n 
das Haupt 

dem  
 

 gn fe 

 gwni,aj 
der Ecke. 

 

 

Die Erklärung der Parabel 

 

Habt 

ihr 

(de facto)
a
 

aber 

auch 

nicht 

die 

geschriebene 

Schrift 

bezüglich 

des 

Steines, 

welchen 

diejenigen, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

zum 

Wohnen 

erbauten, 

ihn 

(de facto)
a
 

als 

nicht 

prüfenswert 

abgewiesen
 

haben, 

gelesen? 

Dieser 

wurde 

(jetzt)
a
 

h
zum 

Haupt 

der 

Ecke 

in 

das 

Geschehen 

gebracht. 

 
Mat 21.42-44 
Luk 20.17+18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 118.22+23 
Jes 28.16 

 
 
 
 
 
 

Sach 3.9 
Sach 4.7 

1 Kor 10.4 
1 Petr 2.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.21 
Luk 9.22 

 
Jes 53.3 

Joh 19.15 
1 Petr 2.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 2.20 
1 Petr 2.7 
Apg 4.11 
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11.)  11.) 
prp gn 

para. 
Seitens 

 
 gn ma 

 kuri,ou 
des Geltenden 

 HERRN 

 
3 p a2 md dp kt pna ak fe 

evge,neto au[th 

(de facto) individuell geworden ist er dies, 
(de facto) individuell geschehen ist es  

(de facto) sich entwickelt hat es  

 
 3 p pr 

kai. e;stin 
und ist es 

 
 aj no fe 

 qaumasth. 
ein bestaunenswertes 

 bewundernswertes 

 
prp dt  

evn  
in den 

 
dt ma pl 1 p pl gn 

ovf&qalmoi/j h`mw/n 

Augen-Aushöhlungen unsererseits 
Augen, unseren. 

 

 

Seitens 

des 

HERRN 

ist 

er 

dies 

(de facto)
a
 

individuell 

geworden, 

und 

es 

ist 

ein 

bestaunenswertes 

in 

unseren 

Augen. 
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Reaktion der Betroffenen 

 
12.)  12.) 

 

kai. 
Und 

 
3 p pl a1 ig 3 p ak ma 

evzh,thsan auvto.n 
(jetzt) suchten sie ihn 

 
if a1 ig  

krath/sai kai. 
(jetzt) festzuhalten, und 

 
3 p pl a1 ps kt prp ak 

evfobh,qhsan  
(de facto) fürchtengemacht wurden sie wegen 
(de facto) in Furcht versetzt wurden sie  
(de facto) von Furcht erfaßt wurden sie  

 
 ak ma 

to.n o;clon 

der Belästigenden 
 Menge 
 Volksmenge 

 
3 p pl a2 kt  

e;gnwsan ga.r 
(de facto) gewußt hatten sie denn, 

(de facto) zur Kenntnis genommen hatten sie in Luk 20.19 der Text in DaBhaR 

(de facto) erkannt hatten sie  
 

 a, B, C, R: prp ak 

o[ti pro.j 
daß zu 

 A = 3 

 
3 p pl ak ma  

auvtou.j th.n 

sie den / die 
ihnen  
A = 4 A = 1 

 
ak fe 

para&bolh.n 
Daneben-Wurf 

unmittelbaren-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben-einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-bel 
Vergleich 
A = 2 

 
3 p a2 kt  

ei=pen kai. 
(de facto) gesagt hatte er. Und 

 
 pt a1 no ma pl ig 

 avf&e,ntej 
als (jetzt) von-Abgelassenhabende 

 (jetzt) Weg-Gelassenhabende 
 

3 p ak ma 3 p pl a2 ig 

auvto.n avp&h/lqon 

ihm, (jetzt) weg-kamen sie. 
ihn  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (Wortreihenfolge): 

„daß er die Parabel zu ihnen gesagt hatte.“ 

 

Reaktion der Betroffenen 

 

Und 

sie 

suchten 

(jetzt)
a
 

ihn 

(jetzt)
a
 

festzuhalten 

und 

wurden 

(de facto)
a
 

wegen 

der 

Volksmenge 

in 

Furcht 

versetzt, 

denn 

sie 

hatten 

(de facto)
a
 

erkannt, 

1
daß 

1
er 

1
zu 

1
ihnen 

1
die 

1
Parabel 

1
gesagt 

1
hatte. 

Und 

nachdem 

sie 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

von 

ihm 

abgelassen 

hatten, 

kamen 

sie 

(jetzt)
a
 

weg. 

 
Mat 21.45+46 

Luk 20.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 4.21 
 
 

Mat 21.26 
Mar 11.32 
(Luk 20.6) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 5.7 
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Das ursächliche Ersuchen um Fließendes 
Die Bitte um Fließendes 
Die Forderung nach Fließendes 
Die Bitte um Rede 
Die Forderung nach Rede 
Die Frage 

 
bezüglich 

 
der 
der 
des 

 
Steuereinschätzung 

Kopfsteuer 
Zensus 

 
13.)  13.) 

 3 p pl pr 

kai. avpo&ste,llousin 

Und ab-stellen sie 
 schicken sie 
 als Apo-stel abstellen sie 
 als Apo-stel schicken sie 

 
prp ak 3 p ak ma 

pro.j auvto,n 
zu ihn 

 ihm 
 

pn ak ma pl  

tinaj tw/n 

irgendwelche der 
ir
einige  

 
hebrÜ: gn ma pl (NÜ) 

Farisai,wn  
Klauespalter (Abtrenner) 

gleichteilig Abspaltenen (Gespaltenen) 
Pharisäer (Pharisäer) 

 
grÜ: gn ma pl  

 kai. 
(Erläuternden) und 

(Pharisäer)  

 
 gn ma pl 

tw/n ~Hrw|dianw/n 

der Zugehörigen zu den Heroischen 
 Zugehörigen zu den Heldenhaften 
 Herodianer, 

 
 3 p ak ma 

i[na auvto.n 
auf daß ihn 

 
3 p pl a1 kj ig prp dt 

avgreu,swsin  
(jetzt) fangen könnten sie aufgrund von 

 infolge von 
 i

mit 
 

 dt ma 

 lo,gw| 
einem Wort. 
einem Erwogenen 
einem Erwählten 
einem Rechnungslegen 
einer Logik 

 

 
Die 

 
Frage 

 
bezüglich 

 
der 

 
Kopfsteuer 

 
 

Und 

 
sie 

 
schicken 

 
zu 

 
ihm 

 
ir
einige 

 
der 

 
Pharisäer 

 
und 

 
der 

 
Herodianer, 

 
auf 

 
daß 

 
sie 

 
ihn 

 
(jetzt)

a 

 
aufgrund 

 
von 

 
einem 

 
Wort 

 
fangen 

 
könnten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.15-22 
Luk 20.20-26 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 56.7 
Luk 11.54 
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14.)  14.) 
a, B, C [A, R: no ma pl]  

|kai.| @oi ̀ de.# 
|Und| [Die aber] 

 
 pt a2 no ma pl dp kt 

 evlqo,ntej 
als (de facto) Gekommenseiende 

 
3 p pl pr  3 p dt ma 

le,gousin  auvtw/| 
worten sie zu ihm 

die Worte gebrauchen sie   
sagen sie   

 
 

 
: 

 
vo vo ma 

 dida,s&kale 
Du rufhabender

2
-Geber

1 

 verhülltmachender
2
-Geber

1 

 idealer
2
-Geber

1 

 vortrefflicher
2
-Geber

1 

 Lehrer, 

 
1 p pl def pe  aj no ma 

oi;damen o[ti av&lhqh.j 
gewahren wir daß un-verhohlen 

wahrnehmen wir,  gemahlen 
  wahr 
  wahrhaftig 

 
2 p pr   

ei= kai. ouv 
bist du, und nicht 

 
3 p pr ips prp dt 2 p dt 

me,lei  soi 
kümmert es zuorts dir 

  dich 

 
prp gn pna gn ma  

peri. ouv&d&eno,j ouv 
betreffs nicht-aber-einem, nicht 

 
 2 p pr prp ak 

ga.r ble,peij eivj 
denn blickst du hinein in 

  
h
in 

  
h
in Richtung auf 

 
 ak ne 

 pro,s&wpon 
das Zu-Augende 

 Zugeordnete-den Augen 
 zu jemand Richtende-das die Augen 
 Angesicht 

 
 gn ma pl 

 avn&qr&w,pwn 

der Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Augen 
 Antlitze

2
-der Männer

1 

 Angesichter
2
-der Männer

1 

 Menschen, 
 Leute 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Die aber, als sie (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 gekommen waren,“ 

 

1
Und 

1
als 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
gekommen 

1
waren, 

sagen 

sie 

zu 

ihm: 

Du, 

Lehrer, 

wir 

nehmen 

wahr, 

daß 

du 

unverhohlen 

bist, 

und 

es 

kümmert 

dich 

nicht 

betreffs 

aber 

nicht 

einem, 

denn 

du 

blickst 

nicht 

h
in 

das 

Angesicht 

der 

Menschen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 19.15 
1 Sam 16.7 
Röm 2.11 
Apg 10.34 
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 prp gn  

avllV evpV  
etwas anderes ist bestimmt gebiets der 

sondern  des 
  der 

 
dt ne  ak fe 

av&lhqei,a| th.n o`do.n 
Un-Verhohlenheit den Weg 

Gemahlenen   
Wahrheit   

 
 gn ma 2 p pr 

tou/ qeou/ dida,skeij 
des Einsetzers lehrst du. 

 Absetzers  
 Schauenden  
 Gottes  

 
3 p pr ips 

e;x&estin 
Heraus-in die Öffentlichkeit das Sein bringt es 

Wesenhaftigkeit darstellt es 
Erlaubnis besteht es, 

 
a, B, C: if a2 kt ak ma  

dou/nai kh/nson  
(de facto) zu geben Steuereinschätzung dem 

 Kopfsteuer  
 Zensus  

A, R = 3 A, R = 1  

 
hebrÜ: dt ma   

Kai,sari h' ou; 
Fürstlichen oder nicht 

Kaiser   
Cäsar   

A, R = 2   

 
 

 
? 

 
1 p pl a1 kj kt   

dw/men  h' 
(De facto) geben sollten wir sie oder 

 sie  
 ihn  

 
  1 p pl a1 kj kt 

mh.  dw/men 

nicht sie (de facto) geben sollten wir 
 sie  
 ihn  

 
 

 
? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„Besteht Erlaubnis, (de facto)
a
 Kopfsteuer dem Kaiser zu geben oder nicht?“ 

 

sondern 

gebiets 

der 

Wahrheit 

lehrst 

du 

den 

Weg 

des 

Gottes. 

1
Besteht 

1
Erlaubnis, 

1
dem 

1
Kaiser 

1
(de facto)

a
 

1
Kopfsteuer 

1
zu 

1
geben 

1
oder 

1
nicht? 

Sollten 

wir 

sie 

(de facto)
a
 

geben 

oder 

sollten 

wir 

sie 

(de facto)
a
 

nicht 

geben? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 18.19 
Ps 25.9 

Ps 51.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 2.13-15 
 
 
 

Mat 17.25 
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15.)  15.) 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 

  

de.  
aber, als 

 

a, D: pt a2 no ma kt 

|ivdw.n| 
|(de facto) Gewahrthabender| 

|(de facto) Wahrgenommenhabender| 
 

[a2, A, B, C, R: pt def pe no ma] 

@eivdw.j# 
[Gewahrender] 

[Wahrnehmender] 
 

3 p pl gn ma  

auvtw/n th.n 

ihrerseits die 
 die 
 das 
 das 
 die 
 die 

 

ak fe 

ùpo,&krisin 

Beurteilung-unterhalb einer versteckten Maske 
Verbergung eines anderen persönlichen Urteils-unter dem nach außen Dargestellten 

Gericht-unterhalb einer versteckten Maske 
anders Richten-als unter dem nach außen Dargestellten 

Heuchelei, 
Schauspielerei 

 

3 p a2 kp  

ei=pen  
(alles überschauend) sagte er zu 

 

3 p pl dt ma  

auvtoi/j  
ihnen : 

 

pn ak ne 1 p ak 

ti, me 
Was mich 

 

2 p pl pr  

peira,zete  
versucht ihr ? 
erprobt ihr  

auf die Probe stellt ihr  
 

2 p pl pr i! 1 p dt 

fe,rete, moi 
Bringet ihr mir 
Traget ihr  

 

 ak ne 

 dhn&a,rion 
ein Verliehenes-des Besonderen 

 Verliehenes-des Arion 
 Den-arion 

 

  

w-&de i[na 
das-aber auf daß 
hierher,  

 

1 p a2 kj kt 

i;dw 

(de facto) gewahren könnte ich 
(de facto) wahrnehmen könnte ich 

 

  

  
es ! 

 
1
aL, 2. Korr. Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„als er (fortlaufend)
pt

 ihrerseits die Heuchelei wahrnimmt,“ 

 

Der 

Angesprochene 

aber, 

1
als 

1
er 

1
(de facto)

a 

1
(fortlaufend)

pt 

1
ihrerseits 

1
die 

1
Heuchelei 

1
wahrgenommen 

1
hatte, 

sagte 

er 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihnen: 

Was 

stellt 

ihr 

mich 

auf 

die 

Probe? 

Bringet 

mir 

ein 

Denarion 

hierher, 

auf 

daß 

ich 

es 

(de facto)
a
 

wahrnehmen 

könnte! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 26.24 
Mat 15.7 
Mar 7.6 
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16.)  16.) 
no ma pl   

oi ̀  de. 
Die Angesprochenen aber 

 
3 p pl a1 ig   

h;negkan  kai. 
(jetzt) brachten sie es. Und 

(jetzt) trugen sie   
 

3 p pr  3 p pl dt ma 

le,gei  auvtoi/j 
wortet er zu ihnen 

die Worte gebraucht er   
sagt er   

 
 

 
: 
 

pna gn ma 

ti,noj 
Wessen 

 
  no fe pn no fe 

 h̀ eivkw.n au[th 

ist es das Bild, dieses, 
ist es das Abbild dieses 
ist es das Ebenbild dieses 
ist sie die Ikone diese 

 
  no fe 

kai. h̀ evpi&grafh, 
und das Darauf-Geschriebene 

 
 

 
? 
 

no ma pl   

oi ̀  de. 
Die Angesprochenen aber 

 
a, B, C: 3 p pl a1 ig [A: 3 p pl pr] 

|ei=pan| @le,gousin# 
|(jetzt) sagten sie| [worten sie] 

 [die Worte gebrauchen sie] 
 [sagen sie] 

 
[R: 3 p pl a2 ig]  3 p dt ma 

@ei=pon#  auvtw/| 
 zu ihm 

 
 

 
: 
 

  gn ma 

  Kai,saroj 
Das des Fürstlichen 

  Kaisers. 
  Cäsars 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Die Angesprochenen aber sagen zu ihm:“ 

 

Die 

Angesprochenen 

aber 

brachten 

es 

(jetzt)
a
. 

Und 

er 

gebraucht 

die 

Worte 

zu 

ihnen: 

Wessen 

ist 

das 

dieses 

Bild 

und 

das 

Daraufgeschriebene? 

1
Die 

1
Angesprochenen 

1
aber 

1
sagten 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihm: 

Das 

des 

Kaisers. 

 

 



5. Mai 2020  Mar 12.1-4  
17. Februar 2012-22. Februar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

529 

17.)  17.) 
a, B, C:  

|o`̀ de.| 
|Der aber| 

 
[A, R:   

@kai.   
[Und als {dadurch} 

 
pt a1 no ma ps ig] 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

[(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er] 
 

 hebrÜ: no ma 

o`̀# VIh&sou/j 
der] Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 

 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 

 
3 p a2 ig a, A, C, R: 3 p pl dt ma 

ei=pen  auvtoi/j 
(jetzt) sagte er zu ihnen 

 
 

 
: 
 

a, B, C: ak ne pl  hebrÜ: gn ma 

ta.  Kai,saroj 
Die des Fürstlichen 

  Kaisers 
  Cäsars 

A, R = 2  A, R = 3 

 
2 p pl a2 i! kt  hebrÜ: dt ma 

avpo,&dote  Kai,sari 
(De facto) davon-gebet ihr dem Fürstlichen 
(De facto) weg-gebet ihr  Kaiser 
(De facto) ab-gebet ihr  Cäsar 
(De facto) bezahlet ihr   

A, R = 1   
 

 ak ne pl gn ma 

kai. ta. tou/ 
und die des 

 
gn ma  dt ma 

qeou/ tw/| qew/| 
Einsetzers dem Einsetzer 
Absetzers  Absetzer 

Schauenden  Schauenden 
Gottes  Gott 

 
 

 
! 
 

 

kai. 
Und 

 
a, B, C: 3 p pl ipe [A, R: 3 p pl a1 kt] 

|evx&eqau,mazon| @evqau,masan# 
|außerordentlich-staunten sie| [(de facto) staunten sie] 

|außerordentlich-sich verwunderten sie| [(de facto) sich verwunderten sie] 
 

prp dt 3 p dt ma 

evpV auvtw/| 
aufgrund von ihm. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Und als er (jetzt)
a
 {dadurch} (in der Folge)

pt
 zur Antwort veranlaßt worden war, 

sagte der Jesus (jetzt)
a
 zu ihnen: 

Gebet (de facto)
a
 davon die des Kaisers dem Kaiser und die des Gottes dem Gott! 
Und sie staunten (de facto)

a
 aufgrund von ihm.“ 

 

1
Aber 

1
der 

1
Jesus 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Die 

1
des 

1
Kaisers 

1
gebet 

1
(de facto)

a
 

1
davon 

1
dem 

1
Kaiser 

1
und 

1
die 

1
des 

1
Gottes 

1
dem 

1
Gott! 

1
Und 

1
sie 

1
staunten 

1
außerordentlich 

1
aufgrund 

1
von 

1
ihm. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 23.2 
Tit 3.1 

1 Petr 2.13-15 
 

Röm 13.7 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 2.17 
 

Mal 3.8 
 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 
und 

Codex Bezae 
schreiben 

(„zu ihnen“ 

fehlt): 

„Aber 
der 

Jesus 
sagte 
(jetzt)

a
: 

Die 
des 

Kaisers 
gebet 

(de facto)
a
 

davon 
dem 

Kaiser 
und 
die 
des 

Gottes 
dem 
Gott! 
Und 
sie 

staunten 
außerordentlich 

aufgrund 

von 
ihm.“ 
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Das ursächliche Ersuchen um Fließendes 
Die Bitte um Fließendes 
Die Forderung nach Fließendes 
Die Bitte um Rede 
Die Forderung nach Rede 
Die Frage 

 
bezüglich 

 
des Hinauferstehens 
der Auferstehung 

 
18.)  18.) 

 3 p pl pr pd md/ps dp 

kai. e;rcontai 
Und individuell kommen sie 

 

3 p pl pr pd md/ps dp (Zustand) 3 p pl pr pd md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen veranlaßt sind sie zum Kommen veranlaßt werden sie 

 

hebrÜ: no ma pl 

Saddoukai/oi 
Scheingerechte / Gerechterscheinende 

Sadduzäer 
 

(NÜ) 

$Sad&doukai/oi% 
(siedene- / vermessene- / dahinraffene-Ausbreitung / -Zermalmung) 

(Sad-duzäer) 
 

prp ak 3 p ak ma pn no ma pl 

pro.j auvto,n oi[&tinej 
zu ihn welche-irgend 
 ihm,  

 

3 p pl pr  

le,gousin  
worten sie : 

die Worte gebrauchen sie  
sagen sie  

 

prp ak  ak fe 

  avna,&stasin 
Bezüglich eines / ein Hinauf-Erstehen 

In Bezug auf einer / eine Auf-Erstehung 
 einer / eine Ana-Stasis 

 

  prp ak 

mh.   
nichts sich darstellt es hinein in 

 sich darstellt sie 
h
für 

 

1 p pl ak if pr  

 ei=nai kai. 
uns zu sein. Und 

 

a, B, C: 3 p pl ipe 

|evp&hr&w,twn| 
|allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchten sie| 

|allgebiets-Fließendes-erbaten sie| 
|allgebiets-Fließendes-forderten sie| 

|allgebiets-Rede-erbaten sie|
 

|allgebiets-Rede-forderten sie|
 

|befragten sie| 
 

[A, R: 3 p pl a1 ig] 

@evp&hr&w,thsan# 
[(jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchten sie] 

[(jetzt) allgebiets-Fließendes-erbaten sie] 
[(jetzt) allgebiets-Fließendes-forderten sie] 

[(jetzt) allgebiets-Rede-erbaten sie]
 

[(jetzt) allgebiets-Rede-forderten sie]
 

[(jetzt) befragten sie] 
 

3 p ak ma  

auvto.n  
ihn als 

 

pt pr no ma pl  

le,gontej  
Wortende : 

die Worte Gebrauchende  
Sagende  

 

 

Die 

Frage 

bezüglich 

der 

Auferstehung 

 

Und 

Sadduzäer 

werden 

zum 

zu 

ihm 

Kommen 

veranlaßt, 

welche 

irgend 

sagen: 

Bezüglich 

einer 

Auferstehung 

stellt 

sich 

h
für 

uns 

nichts* 

dar 

zu 

sein. 

Und 

sie 

befragten 

ihn 

[(jetzt)
a
], 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.23-33 
Luk 20.27-40 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 4.1+2 
Apg 17.32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.12 
Apg 23.6+8 

 
*e: 

Sie 

haben 

„nichts“ 
bezüglich 

einer 

Auferstehung 

wahrgenommen, 

z. B.: 

„gelesen“ 
oder 

„gehört“ 
vgl. 

Mat 22.29 
 
 

Mat 22.23 
Luk 20.27 
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19.)  19.) 
vo vo ma 

 dida,s&kale 
Du rufhabender

2
-Geber

1 

 verhülltmachender
2
-Geber

1 

 idealer
2
-Geber

1 

 vortrefflicher
2
-Geber

1 

 Lehrer, 

 
 hebrÜ: no ma 

 Mwu?sh/j 
der Enttauchte 

 Moses 

 
3 p a2 kt 1 p pl dt 

e;grayen h`m̀i/n 
(de facto) geschrieben hat er uns 

 
  

o[ti eva,n 
daß so 

:  

 
pna gn ma no ma 

tinoj av&delfo.j 
irgendes der des gleichen-Mutterschoßes ist, 
jemandes Bruder 

 
3 p a2 kj ig  

avpo&qa,nh| kai. 
(jetzt) weg-ertoten sollte er und 

(jetzt) weg-zu Tode kommen sollte er,  

 
a, a2: 3 p a1 kj kt 

|kata&lei,yh|| 
|(de facto) allbezüglich-übriglassen sollte er| 

|(de facto) von oben herab-noch fehlen lassen sollte er| 
|(de facto) jeweils-übriglassen sollte er| 

|(de facto) zurücklassen sollte er| 

 
[A: aS] 

@kata&lei,ph|# 
 

[B, C, R: 3 p pr kj] 

@kata&li,ph|# 
[allbezüglich-übriglassen sollte er] 

[von oben herab-noch fehlen lassen sollte er] 
[jeweils-übriglassen sollte er] 

[zurücklassen sollte er] 

 
 ak fe 

 gunai/ka 
ein Weib 
eine Frau 

 
 [A: ak ne] 

kai. @te,knon# 
und [Kinder] 

 
[R: ak ne] 

 @te,knon# 
[ein Kind] 

 
 

mh. 
nicht 

 
3 p a2 kj kt a, C: ak ne pl 

avf&h/| |te,kna| 

(de facto) weg-lassen sollte er |Kinder| 
(de facto) hinterlassen

vn
 sollte er  

 
 [a2, B: ak ne] 

 @te,knon# 
[ein Kind], 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„und (de facto)
a
 nicht ein Kind hinterlassen

vn
 sollte,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„und (de facto)
a
 Kinder nicht hinterlassen

vn
 sollte,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„und (de facto)
a
 ein Kind nicht hinterlassen

vn
 sollte,“ 

 

Du, 

 
Lehrer, 

 
Moses 

 
hat 

 
uns 

 
(de facto)

a 

 
geschrieben: 

 
So 

 
jemandes 

 
Bruder 

 
(jetzt)

a 

 
weg 

 
zu 

 
Tode 

 
kommen 

 
sollte, 

 
und 

 
(de facto)

a 

 
ein 

 
Weib 

 
zurücklassen 

 
sollte 

 
1
und 

 
1
(de facto)

a 

 
1
nicht 

 
1
Kinder 

 
1
hinterlassen

vn 

 

1
sollte, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 25.5+6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 38.8 
5 Mos 25.5+6 
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i[na 
auf daß 

af
daß 

 
3 p a2 kj kt 

la,bh| 
(de facto) nehmen sollte er 

 
 

o ̀
der, 
der 

 
no ma 

av&delfo.j 
der des gleichen-Mutterschoßes ist, 

Bruder, 
 

3 p gn ma 

auvtou/ 
seinerseits 

sein, 
 

 

th.n 
das 
die 

 
ak fe 

gunai/ka 
Weib, 
Frau 

 
[A, R: 3 p gn ma] 

@auvtou/# 
[seinerseits] 

[seine,] 
 

 

kai. 
und 

 
a, B, C: 3 p a1 kj kt 

|evx&ana&sth,sh|| 
|(de facto) aus-hinauf-erstehen lassen sollte / könnte / würde er| 
|(de facto) heraus-auf-erstehen lassen sollte / könnte / würde er| 

 
[A, R: 3 p ft] 

@avna&sth,sei# 
[hinauf-erstehen lassen wird er] 

[auf-erstehen lassen wird er] 
 

 

 
den 

 
ak ne 

spe,rma 
Samen 
Sperma 

 
 

tw/| 
dem, 
dem 

 
dt ma 

av&delfw/| 
der des gleichen-Mutterschoßes ist, 

Bruder, 
 

3 p gn ma 

auvtou/ 
seinerseits 

seinem. 
 

 

1af
daß 

1
sein 

d
 Bruder 

1
das 

1
Weib 

1
(de facto)

a
 

1
nehmen 

1
sollte 

1
und 

1
seinem 

d
 Bruder 

1
(de facto)

a 

1
den 

1
Samen 

1
heraus 

1
auferstehen 

1
lassen 

1
sollte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.24 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ru 1.11 
Ru 3.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.24 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„
af

daß 

sein 
d
 Bruder 

sein 
d
 Weib 

(de facto)
a 

nehmen 

sollte 

und 

seinem 
d
 Bruder 

den 

Samen 

auferstehen 

lassen 

wird.“ 
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20.)  20.) 
a, a1, a2 [A, B, C, R: nu no ma pl] 

|z| @ep̀ta.# 
|7| [Siebene] 

 
no ma pl 3 p pl ipe 

av&delfoi, h=san 
die des gleichen-Mutterschoßes sind waren sie 

Brüder.  

 
[a1: prp dt 1 p pl dt] 

@parV h`mi/n# 
[bei uns]. 

 
  

kai. o ̀
Und der 

 
a, a2: nu no ma [a1, A, B, C, R: aj no ma] 

|ei-j| @prw/toj# 
|eine| [vordere] 

 [erste] 

 
3 p a2 kt  

e;laben  
(de facto) nahm er ein 

 eine 

 
ak fe  

gunai/ka kai. 
Weib. Und 
Frau  

 
  

  
als ein 

 
pt pr no ma  

avpo&qnh,|skwn ouvk 
Weg-Ertotender nicht 

weg-zu Tode Kommender k 

 
3 p a1 ig 

avf&h/ken 
(jetzt) weg-ließ er 

(jetzt) hinterließ
vn

 er 

 
 ak ne 

 spe,rma 

einen Samen. 
 Sperma 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Es waren aber bei uns 7 Brüder. Und der erste nahm (de facto)
a
 ein Weib.“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Es waren aber 7 Brüder. Und der eine nahm (de facto)
a
 ein Weib.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Es waren aber sieben Brüder. Und der erste eine nahm (de facto)
a
 ein Weib.“ 

 
1
Es 

 
1
waren 

 
1
7 

 
1
Brüder. 

 
1
Und 

 
1
der 

 
1
eine 

 
1
nahm 

 
1
(de facto)

a 

 
1
ein 

 
1
Weib. 

 
Und 

 
als 

 
ein 

 
weg 

 
zu 

 
Tode 

 
Kommender 

 
hinterließ

vn 

 

er 

 
(jetzt)

a 

 
keinen 

 
Samen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.25 
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21.)  21.) 
 

kai. 
Und 

 
 aj no ma 

o ̀ deu,teroj 
der zweite 

 
3 p a2 ig 3 p ak fe 

e;laben auvth.n 
(jetzt) nahm er es. 

 sie 
 

 3 p a2 ig 

kai. avp&e,qanen 
Auch (jetzt) weg-ertotete er 
Und (jetzt) weg-zu Tode kam er 

 
a, B, C:  

 |mh. 
|als nicht 

 |k 
 

pt a2 no ma ig 

kata&lipw.n| 
(jetzt) allbezüglich-Übriggelassenhabender| 

(jetzt) von oben herab-noch Fehlengelassenhabender| 
|(jetzt) jeweils-Übriggelassenhabender| 

|(jetzt) Zurückgelassenhabender| 
 

[A, R:  

@kai. ouv&de. 
[Und nicht-aber auch 
[Auch k-aber auch] 

 
3 p no ma 3 p a1 ig] 

auvto.j avf&h/ken# 
er, (jetzt) weg-ließ er] 

 [(jetzt) hinterließ
vn

 er] 
 

 ak ne 

 spe,rma 
einen Samen. 

 Sperma 
 

  

kai. o ̀
Und der 

 
aj no ma av 

tri,toj w`s&au,twj 
dritte wie-selbiges 

 ebenso. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Auch er kam (jetzt)
a
 weg zu Tode. Und er, ja er hinterließ

vn
 (jetzt)

a
 aber auch keinen Samen.“ 

 

Und 

der 

zweite 

nahm 

es 

(jetzt)
a
. 

1
Auch 

1
er 

1
kam 

1
(jetzt)

a
 

1
als 

1
solcher 

1
weg 

1
zu 

1
Tode, 

1
der 

1
(jetzt)

a
 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
keinen 

1
Samen 

1
zurückgelassen 

1
hatte. 

Und 

der 

dritte 

ebenso. 
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22.)  22.) 
a, B, C:  

|kai. oi ̀
|Auch die 

 
nu no ma pl  

ep̀ta.|  
sieben :| 

 
a:  

  
|Jeder einzelne 

 
  

  
von ihnen| 

 
[A] [R] 

@kai.# @kai.# 
[Und] [Auch] 

 
[A, R: 3 p pl a2 ig 

@e;labon 
[(jetzt) nahmen sie 

 
3 p ak fe [A: av 

auvth.n# @ẁs&au,twj 
es] [wie-selbiges 

[sie] [ebenso] 

 
cj] [A, R: 

kai.# @oi ̀
auch] [die 

 
nu no ma pl]  

ep̀ta. kai.# 
Sieben. Und] 

 
 a: 3 p a1 ig 

ouvk |avf&h/ken| 
nicht |(jetzt) weg-ließ er| 

k |(jetzt) hinterließ
vn

 er| 

 
[a2, A, B, C, R: 3 p pl a1 ig]  

@avf&h/kan#  
[(jetzt) weg-ließen sie] einen 

[(jetzt hinterließen
vn

 sie]  

 
ak ne a, B, C: aj ak ne 

spe,rma |e;scaton| 
Samen. |Zuletzt| 
Sperma  

 
[A, R: aj ak fe] 

 @e;scath# 
[Als letztes] 

 [letzte] 

 
prp gn aj gn ne pl 

 pa,ntwn 
- aller 

von allen 

 
a, B, C:  

kai. h̀ 

auch das 
 die 

A, R = 2 A, R = 3 

 
no fe 3 p a2 ig 

gunh. avp&e,qanen 

Weib (jetzt) weg-ertotete es 
Frau (jetzt) weg-zu Tode kam sie. 

A, R = 4 A, R = 1 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und die sieben nahmen es (jetzt)
a
 auch ebenso. 

Und sie hinterließen
vn

 (jetzt)
a
 keinen Samen. 

Als letztes von allen kam (jetzt)
a
 auch das Weib weg zu Tode.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Auch die sieben nahmen es (jetzt). 
Und sie hinterließen

vn
 (jetzt)

a
 keinen Samen. 

Als letztes von allen kam (jetzt)
a
 auch das Weib weg zu Tode.“ 

 

1
Auch 

1
die 

1
sieben: 

1
Jeder 

1
einzelne 

1
von 

1
ihnen 

1
hinterließ

vn
 

1
(jetzt)

a
 

1
keinen 

1
Samen. 

1
Zuletzt 

1
von 

1
allen 

1
kam 

1
(jetzt)

a
 

1
auch 

1
das 

1
Weib 

1
weg 

1
zu 

1
Tode. 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Vaticanus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„Auch 

die 

sieben 

hinterließen
vn 

(jetzt)
a 

keinen 

Samen. 

Zuletzt 

von 

allen 

kam 

(jetzt)
a 

auch 

das 

Weib 

weg 

zu 

Tode.“
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23.)  23.) 
prp dt  

evn th/| 
In dem 
 der 

 
[A, R] dt fe 

@ou=n# avna&sta,sei 
[daher] Hinauf-Erstehen 

 Auf-Erstehung 

 
[A, R: 3 p pl a2 kj kt] 

Îo[t&an avna&stw/sinÐ 
[wann-gleichsam (de facto) hinauf-erstehen sollten sie] 

[wenn-der Fall eintritt, daß (de facto) auf-erstehen sollten sie], 

 
pna gn ma 

ti,noj 
wessen 

 
prp gn 3 p pl gn ma 

 auvtw/n 
- ihrerseits 

von ihnen 

 
3 p ft md (dp) a, B, C, R 

e;stai  
individuell sein wird sie |das| 

 |die| 

 
[A] no fe 

@h`#̀ gunh, 
[das] Weib 
[die] Frau 

 
 

 
? 

 
nu no ma pl 

oi ̀
Die 

 
 nu no ma pl 

ga.r ep̀ta. 
denn siebene 

 
3 p a2 kt 3 p ak fe 

e;scon auvth,n 

(de facto) gehabt hatten sie sie 

 
 ak fe 

 gunai/ka 
als Weib. 

 Frau 

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Daher, 
in der Auferstehung, 

wann gleichsam sie (de facto) auferstehen sollten, 
wessen von ihnen wird das Weib individuell sein? 

Denn die sieben hatten sie (de facto)
a
 als Weib gehabt.“ 

 

1
In 

1
der 

1
Auferstehung, 

1
wessen 

1
von 

1
ihnen 

1
wird 

1
das 

1
Weib 

1
individuell 

1
sein? 

1
Denn 

1
die 

1
sieben 

1
hatten 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
als 

1
Weib 

1
gehabt. 

 
 
 
 
 
 
 

Mar 22.25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt: 
„Daher, 

in 
der 

Auferstehung, 
wann 

gleichsam 
sie 

(de facto) 
auferstehen 

sollten, 
wessen 

von 
ihnen 
wird 
das 

Weib 
individuell 

sein? 
Denn 
die 

sieben 

hatten 
sie 

(de facto)
a 

als 
Weib 

gehabt.“ 
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24.)  24.) 
a, B: 3 p a2 ig / ipe 3 p pl dt ma 

|e;fh auvtoi/j| 
|(Jetzt) erklärte er / erklärte er ihnen| 

|(Jetzt) sich äußerte er / sich äußerte er|  
|(Jetzt) versicherte er / versicherte er|  

 
[A, R:  

@kai.  
[Und als 

 
pt a1 no ma ps ig] 

avpo&kriqei.j# 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er] 

[(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er] 
 

 hebrÜ: no ma 

o ̀ VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 

 
[A, R: 3 p a2 ig  

@ei=pen  
[(alles überschauend) sagte er zu 

 
3 p pl dt ma]  

auvtoi/j#  
ihnen] : 

 
 

ouv 
Nicht 

 
prp ak pn ak ne 

dia. tou/to 

wegen dieses 
halb des 

 
2 p pl pr md/ps 2 p pl pr md/ps (Zustand) 

plana/sqe  
euch Beirren laßt ihr beirrt seid ihr 

euch irreführen laßt ihr irregeführt seid ihr 
 

2 p pl pr md/ps (Vorgang)  

  
beirrt werdet ihr als 

irregeführt werdet ihr  

 
 pt def pe no ma pl 

mh. eivdo,tej 
nicht Gewahrende 

 Wahrnehmende 

 
 ak fe pl 

ta.j grafa.j 
die Geschriebenen 

 Gottesschriften, 
 

  

mh&de. th.n 
nicht-aber auch das 

 das 
 die 
 die 
 die 

 
ak fe  

du,namin tou/ 
Vermögen des 

Können  
Macht  

Fähigkeit  
Dynamik  

 
gn ma  

qeou/  
Einsetzers ? 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes  

 

 

1
Der 

1
Jesus 

1
erklärte 

1
ihnen 

1
(jetzt)

a
: 

Laßt 

ihr 

euch 

nicht 

deshalb 

irreführen, 

weil 

ihr 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

nicht 

die 

Gottesschriften 

wahrnehmt, 

aber 

auch 

nicht 

das 

Vermögen 

des 

Gottes? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 95.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.29 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

als 

er 

(jetzt)
a 

(in der Folge)
pt

 

zur 

Antwort 

veranlaßt 

worden 

war, 

sagte 

der 

Jesus 

(alles überschauend)
a 

zu 

ihnen:“ 
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25.)  25.) 
 

o[t&an 
Wann-gleichsam 

Wenn-der Fall eintritt, daß 
 

 prp gn 

ga.r evk 
denn aus 

 
aj gn ma pl 3 p pl a2 kj kt 

nekrw/n avna&stw/sin 

Erstorbenen (de facto) hinauf-erstehen sollten sie 
Gestorbenen (de facto) auf-erstehen sollten sie, 

 
[a1, A, B, C, R: 3 p pl pr] 

@ou;&te gamou/sin# 
[nicht-außerdem heiraten sie] 

[weder]  
 

 a 

ou;&te# |ou;&te| 
nicht-außerdem] |nicht-außerdem| 

[noch]  
 

a, a1, B, C, R: 3 p pl pr md/ps 

|gami,zontai| 
|individuell verheiraten sie 

 
3 p pl pr md/ps (Zustand) 

 
verheiratet sind sie 

 
3 p pl pr md/ps (Vorgang) 

 
verheiratet werden sie| 

 
[A: 3 p pl pr md/ps 

@evk&gami,zontai# 
[sich aus dem Elternhaus heraus-verheiraten lassen sie 

 
3 p pl pr md/ps (Zustand) 

 
aus dem Elternhaus heraus-verheiratet sind sie 

 
3 p pl pr md/ps (Vorgang)] 

 
aus dem Elternhaus heraus-verheiratet werden sie], 

 
 3 p pl pr 

avllV eivsi.n 
etwas anderes ist bestimmt sind sie 

sondern  
 

 [B] 

w`j @oi#̀ 
wie [die] 

 
no ma pl [A, B, R] 

a;ggeloi @oi#̀ 
Künder [die] 

Verkünder  
Boten  

Botschafter  
Beauftragten  

Auftragsüberbringer  
Weisungsüberbringer  

Engel  
 

prp dt  

evn toi/j 
in den 

 
dt ma pl [A, B, R] 

ouvr&anoi/j  
sichtbar-Oberen [seienden]. 

Himmeln  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„weder heiraten sie noch werden sie aus dem Elternhaus heraus verheiratet, 
sondern sie sind wie Engel, die in den Himmeln sind.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„weder heiraten sie noch werden sie verheiratet, 
sondern sie sind wie die Engel, die in den Himmeln sind.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„weder heiraten sie noch werden sie verheiratet, 
sondern sie sind wie Engel, die in den Himmeln sind.“ 

 

Denn 

wann 

gleichsam 

sie 

aus 

Erstorbenen 

(de facto)
a
 

auferstehen 

sollten, 

1
werden 

1
sie 

1
außerdem 

1
nicht 

1
verheiratet, 

1
sondern 

1
sie 

1
sind 

1
wie 

1
Engel 

1
in 

1
den 

1
Himmeln. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 3.11 
 
 
 
 

Mar 22.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.38 
Luk 17.27 

 
(Apk 21.4) 

 
1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„weder 

heiraten 

sie 

noch 

werden 

sie 

verheiratet, 

sondern 

sie 

sind 

wie 

Engel 

in 

den 

Himmeln.“ 
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26.)  26.) 
prp gn  

peri. de. 
Betreffs aber 

 

 aj gn ma pl 

tw/n nekrw/n 

der Erstorbenen, 
 Gestorbenen 

 

 3 p pl pr md/ps 

o[ti evgei,rontai 
daß sich erwecken lassen sie 

 individuell erwachen sie 
 sich aufrichten lassen sie 

 

3 p pl pr md/ps (Vorgang)  

  
erweckt werden sie : 

wachgemacht werden sie  
aufgerichtet werden sie  

 

 

ouvk 
Nicht 

 

2 p pl a2 kt 

avn&e,gnwte 
(de facto) das Wissen

2
-hinaufgenommen

1
 habt ihr 

(de facto) für das Hinauf-wissenmäßig erfaßt habt ihr 
(de facto) für das Hinauf-erkannt habt ihr 

(de facto) hinaufnehmend-erkannt habt ihr 
(de facto) wieder-erkannt habt ihr 

(de facto) gelesen habt ihr, 
 

prp dt  

evn th/| 
in der 

 

dt fe  

bi,blw|  
Buchrolle des 

Bibel  
 

a, A, B, C: hebrÜ: gn ma [R: aS] 

|Mwu?sh/j| @Mwsh/j# 
Enttauchte  

Moses  
 

prp gn  

evpi. th/j 
gebiets des 

 

hebrÜ: gn fe a, B, C: av 

ba,tou |pw/j| 
Krummbeinigen |wie| 

Dornbuschs  
 

[A, R: av] 3 p a2 kt 

@ẁj# ei=pen 
[wie] (de facto) gesagt hatte er 
[als]  

 

 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 

 no ma 

o ̀ qeo.j 
der Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott 

 

 

Aber 

betreffs 

der 

Erstorbenen, 

daß 

sie 

erweckt 

werden: 

Habt 

ihr 

(de facto)
a
 

nicht 

in 

der 

Buchrolle 

des 

Moses 

gelesen, 

1
wie 

1
der 

1
Gott 

1
gebiets 

1
des 

1
Dornbusches 

1
zu 

1
ihm 

1
(de facto)

a
 

1
gesagt 

1
hatte, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 3.2 
Apg 7.30-32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„als 

der 

Gott 

gebiets 

des 

Dornbusches 

zu 

ihm 

(de facto)
a 

gesagt 

hatte,“ 
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 pt pr no ma  

 le,gwn  

als Wortender : 
 die Worte Gebrauchender  
 Sagender  

 
1 p no   no ma 

evgw,  o ̀ qeo.j 
Ich, bin ich der Einsetzer 

   Absetzer 
   Schauende 
   Gott 

 
 hebrÜ: gn ma 

 VAb&ra&a.m 
des Vater-Haupts-des Getümmels 

 Ab-rah-am 
 

 a, A, C, R [B] no ma  

kai. |o|̀  qeo.j  
und |der| [der] Einsetzer des 

   Absetzer  
   Schauende  
   Gott  

 
(A, B, C, R) hebrÜ: gn ma 

VIs$a%a.k 

Er-lacht / Er wird-lachen 
der Werdenmachende-lacht 

Jahs-Lachen 
(hinausgehen-des Gesetzes / hinausgehen-der Satzung / hinausgehen-des Gemeißelten) 

(fertigestelltes-Gesetz / fertiggestellte-Satzung / fertiggestelltes-Gemeißeltes) 
I-saak 

 
 a, A, C, R [B] no ma  

kai. |o|̀  qeo.j  
und |der| [der] Einsetzer der / des 

   Absetzer  
   Schauende  
   Gott  

 
hebrÜ: gn ma 

VI&akw,b 
die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 

Überlisters
2
 für den-Werdenmachenden

1 

der Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen 
die Ferse

2
-JaHs

1 

Überlisters
2
-JaHs

1 

JaH-läßt einen Umweg gehen 
Fersehaltenden / Überlisters / Folgenden 

J-akob 
 

 

 
? 

 

 

indem 

er 

(wie folgt)
pt

 

die 

Worte 

gebraucht: 

1
Ich 

1
bin 

1
der 

1
Einsetzer 

1
Abrahams 

1
und 

1
der 

1
Einsetzer 

1
Isaaks 

1
und 

1
der 

1
Einsetzer 

1
Jakobs? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 3.6+15 
 
 

Apg 3.13 
Apg 7.32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„Ich 

bin 

der 

Einsetzer 

Abrahams 

und 

Einsetzer 

Isaaks 

und 

Einsetzer 

Jakobs?“ 
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27.)  27.) 
 3 p pr 

ouvk e;stin 
Nicht ist er 

 
a, A, C, R [B] 

|o|̀  
|der| [der] 

 
no ma  

qeo.j  
Einsetzer der 
Absetzer  

Schauende  
Gott  

 
aj gn ma pl  

nekrw/n avlla. 
Erstorbenen, etwas anderes ist bestimmt 
Gestorbenen sondern 

 
 pt pr gn ma pl 

 zw,ntwn 

der Lebenden. 

 
[A, R: 1 p pl no]  

@ùmei/j ou=n# 
[Ihr daher,] 

 
aj ak ne 2 p pl pr md/ps 

polu. plana/sqe 
vielfach euch beirren laßt ihr 

 euch irreführen laßt ihr 

 
2 p pl pr md/ps (Zustand) 2 p pl pr md/ps (Vorgang) 

  
beirrt seid ihr beirrt werdet ihr 

irregeführt seid ihr irregeführt werdet ihr. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („der“ fehlt): 

„Er ist nicht Einsetzer der Erstorbenen, sondern der Lebenden. 
Vielfach laßt ihr euch irreführen.“ 

 

1
Er 

1
ist 

1
nicht 

1
der 

1
Einsetzer 

1
der 

1
Erstorbenen, 

1
sondern 

1
der 

1
Lebenden. 

1
Vielfach 

1
laßt 

1
ihr 

1
euch 

1
irreführen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 4.17 
1 Kor 15.22 

 
(Röm 11.36) 
(Apg 17.28) 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„Er 
ist 

nicht 
der 

Einsetzer 
der 

Erstorbenen, 
sondern 

der 
Lebenden. 

Daher 
laßt 
ihr, 
ja 
ihr 

euch 
vielfach 

irreführen.“ 

 



5. Mai 2020  Mar 12.1-4  
17. Februar 2012-22. Februar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

542 

Das ursächliche Ersuchen um Fließendes 
Die Bitte um Fließendes 
Die Forderung nach Fließendes 
Die Bitte um Rede 
Die Forderung nach Rede 
Die Frage 

 
bezüglich 

 
der 

 
ringartigen 

beiden 
 

großen 
 

Innenvollendigungen 
Innenziele 

Gebote 

 
28.)  28.) 

  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma dp ig 

pros&elqw.n 

(jetzt) Herzu-Gekommenseiender, 
(jetzt) sich wie ein Pros-elyt Verhaltenhabender 

 
nu no ma  

ei-j tw/n 
einer der 

 
gn ma pl  

grammate,wn  
Schriftkenner als 

Schriftkundigen  
Schriftgelehrten,  

 
 pt a1 no ma ig 

 avkou,saj 
dies (jetzt) Gehörthabender 

 
prp gn 3 p pl gn ma 

 auvtw/n 
voraus ihrerseits 

angesichts ihres 
 

 pt pr gn ma pl 

 su&zhtou,ntwn 
der zusammen-Untersuchenden 

 Streitgespräch Führenden 
 sich Befragenden 
 Disputierenden 

 
  

  
ja |als| 

 
a, C, D, L, W, Q, Y: pt a2 no ma kt 

|ivdw.n| 
|(de facto) Gewahrthabender| 

|(de facto) Wahrgenommenhabender| 
 

[a2, A, B, R: pt def pe no ma] 

@eivdw.j# 
[gewahrend] 

[wahrnehmend], 
 

 

Die 

Frage 

bezüglich 

der 

beiden 

großen 

Innenvollendigungen 

 

Und 

als 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

einer 

der 

Schriftgelehrten 

herzugekommen 

war, 

der 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

angesichts 

des 

(fortlaufenden)
pt

 

Streitgespräch 

Führens 

ihrerseits 

dies 

gehört 

hatte, 

1
ja 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
(in der Folge)

pt
 

1
wahrgenommen 

1
hatte, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.34-40 
(Luk 10.25-28) 

 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„ja 

wahrnehmend,“ 
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 av 

o[ti kalw/j 
daß rufhabenden 

 verhülltmachenden 
 idealen 
 vortrefflichen 

 
a, B, C: 3 p a1 ps kt 

avp&ekri,qh 
(de facto) von-daher zu einer Beurteilung veranlaßt worden war er 

(de facto) zu einer Antwort veranlaßt worden war er 
A, R = 2 

 
prp dt 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
aufgrund von ihnen, 

zuorts  
 A, R = 1 

 
3 p a1 ig 

evp&hr&w,thsen 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchte er 

(jetzt) allgebiets-Fließendes-erbat er 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-forderte er 

(jetzt) allgebiets-Rede-erbat er
 

(jetzt) allgebiets-Rede-forderte er
 

(jetzt) befragte er 

 
3 p ak ma  

auvto.n  
ihn : 

 
pna no fe 3 p pr 

poi,a evsti.n 
Was für eine ist sie 
Was für ein ist es 
Was für ein ist es 

 
no fe  

evn&tolh.  
Innen-Vollendigung die 

Innen-Ziel das 
Gebot das 

 
aj no fe prp gn 

prw,th  
vordere - 

erste von 

 
aj gn ma pl  

pa,ntwn  
aller ? 
allen  

 

 

daß 

er 

aufgrund 

von 

ihnen 

(de facto)
a
 

zu 

einer 

idealen 

Antwort 

veranlaßt 

worden 

war, 

befragte 

er 

ihn 

(jetzt)
a
: 

Was 

für 

eine 

Innenvollendigung 

ist 

die 

erste 

von 

allen? 
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29.)  29.) 
a, B: 3 p a1 ps ig 

|avp&ekri,qh 
|(Jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung veranlaßt wurde er 

|(Jetzt) zur Antwort veranlaßt wurde er| 
 

  

 o ̀
dadurch der 

 

hebrÜ: no ma [A, C, R 

VIh&sou/j| @o` 
Er macht Werden-bedeutet Rettung| [der 

|Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung|  
|werdenmachende-Rettrufer|  

|Werdenmachende-der Rettung ist|  
|<JHWH>-der Rettung ist|  

|<JHWHs>-Rettrufer|  
|Je-sus|  

|Jöho-schua|  
 

 hebrÜ: no ma 

de. VIh&sou/j 
aber Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 [Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 [werdenmachende-Rettrufer] 
 [Werdenmachende-der Rettung ist] 
 [<JHWH>-der Rettung ist] 
 [<JHWHs>-Rettrufer] 
 [Je-sus] 
 [Jöho-schua] 

 

3 p a1 ps ig 

avp&ekri,qh 
(Jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung veranlaßt wurde er 

(Jetzt) zur Antwort veranlaßt wurde er] 
 

prp dt 3 p dt ma]  

 auvtw/|# o[ti 
aufgrund von ihm] daß 

  : 
 

 aj no fe [A, C: aj ne pl] 

 prw,th @pa,ntwn# 
die vordere [all 
das erste  
das   

 

 [R: aj gn fe pl] [A, C, R: gn fe pl] 

 @pasw/n# @evn&tolh,# 
der] [aller] [Innen-Vollendigungen] 

  [Innen-Ziele] 
  [Gebote] 

 

a, B: 3 p pr [A, C, R]  

|evsti,n|   
|ist es| [ist es] : 

 

2 p pr i! vo 

a;koue  
Höre du, du, 

 

hebrÜ: vo ma  

VI&sra&h,l  
es-kämpft / fürstet-der eine Lehrende !: 

es-kämpft / fürstet-der Einzüngige  
es-kämpft / fürstet-Gott  

I-sra-el,  
 

 no ma  

 ku,rioj o ̀
Der Geltende der 

 Herr,  
 

no ma 1 p pl gn  

qeo.j h`mw/n  
Einsetzer unser, der 
Absetzer   

Schauende   
Gott,   

 

no ma nu no ma 3 p pr 

ku,rioj ei-j evstin 

Geltende einer ist er. 
Herr, einziger  

 

 

1
Es 

1
wurde 

1
dadurch 

1
der 

1
Jesus 

1
(jetzt)

a
 

1
zur 

1
Antwort 

1
veranlaßt: 

1
Die 

1
erste 

1
ist: 

Höre 

du, 

Israel!: 

Der 

Herr, 

unser 
d
 Gott, 

der 

Herr 

ist 

einer. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 6.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 8.6 
1 Tim 2.5 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Codex Ephraemi 
schreiben: 

„Aber 
der 

Jesus 
wurde 
(jetzt)

a 

dadurch 
aufgrund 

von 
ihm 
zur 

Antwort 
veranlaßt: 

Die 
erste 

all 
der 

Innenvollendigungen 

ist:“ 
 

1
aL, 

Textus Receptus 
schreibt: 

„Aber 
der 

Jesus 
wurde 
(jetzt)

a 

dadurch 
aufgrund 

von 
ihm 
zur 

Antwort 
veranlaßt: 

Die 
erste 
aller 

Innenvollendigungen 
ist:“ 
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30.)  30.) 
 2 p ft 

kai. avgaph,seij 
Und für führungsberechtigt erachten wirst du 

 lieben wirst du 

 
 ak ma  

 ku,rion to.n 
den Geltenden den 

 Herrn,  

 
ak ma 2 p gn prp gn 

qeo,n sou evx 
Einsetzer deinerseits aus 
Absetzer deinen,  

Schauenden   
Gott,   

 
aj gn fe a, A, R gn fe 

o[lhj th/j k&ardi,aj 
ganzen dem auch-Betränkten 

  auch-Begossenen 
  auch-Bewässerten 
  auch-Befruchteten 
  Herzen, 

 
2 p gn  prp gn 

sou kai. evx 
deinerseits und aus 

deinen,   

 
aj gn fe a, A, R gn fe 2 p gn 

o[lhj th/j yuch/j sou( 
ganzer der Erkaltenden deiner, 

  zu Kühlenden  
  Behauchten  
  Beatmeten  
  Seele,  
  Psyche  

 
 prp gn aj gn fe 

kai. evx o[lhj 
und aus ganzen 

 
a, A, R gn fe 

th/j dia&noi,aj 
dem Durch-Denken 
dem durchweg {folgerichtigen}-Denken 
der Durch-Denkung 
der durchgehenden-Denkstruktur 
dem durchgehenden-Denkvermögen 
dem durchgehender-Denkablauf 
dem durchlauf-Denk 

 
2 p gn  prp gn 

sou kai. evx 
deinerseits und aus 

deinem,   

 
aj gn fe  gn fe 

o[lhj th/j ivscu,oj 
ganzer der Stärke, 

 
2 p gn [A, R: pna no fe  

sou @au[th  
deiner. [Diese ist sie 

 [Dieses ist es 
 [Dieses ist es 

 
 aj no fe no fe] 

 prw,th evn&tolh,# 
die vordere Innen-Vollendigung.] 
das erste Innen-Ziel] 
das]  [Gebot] 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (Artikel fehlt je): 

„Und du wirst den Herrn, 
deinen 

d
 Gott, 

für führungsberechtigt erachten 
aus deinem ganzen Herzen 

und aus deiner ganzen Seele 
und aus deinem ganzen Durchdenken 

und aus deiner ganzen 
d
 Stärke.“ 

 

1
Und 

 

1
du 

 

1
wirst 

 

1
den 

 

1
Herrn, 

 

1
deinen 

d
 Gott, 

 

1
für 

 

1
führungsberechtigt 

 

1
erachten 

 

1
aus 

 

1
deinem 

 

1
ganzen 

d
 Herzen 

 

1
und 

 

1
aus 

 

1
deiner 

 

1
ganzen 

d
 Seele 

 

1
und 

 

1
aus 

 

1
deinem 

 

1
ganzen 

d
 Durchdenken 

 

1
und 

 

1
aus 

 

1
deiner 

 
1
ganzen 

d
 Stärke. 

 
5 Mos 6.5 

5 Mos 10.12 
 
 
 
 
 
 

Jos 22.5 
2 Kön 23.25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 23.25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.38 
 
 
 
 
 

1 Joh 4.21 

 
1
aL, 

 

Codex Alexandrinus 
 

und 
 

Textus Receptus 
 

schreiben: 
 

„Und 
 

du 
 

wirst 
 

den 
 

Herrn, 
 

deinen 
d
 Gott, 

 

für 
 

führungsberechtigt 
 

erachten 
 

aus 
 

deinem 
 

ganzen 
d
 Herzen 

 

und 
 

aus 
 

deiner 
 

ganzen 
d
 Seele 

 

und 
 

aus 
 

deinem 
 

ganzen 
d
 Durchdenken 

 

und 
 

aus 
 

deiner 
 

ganzen 
d
 Stärke. 

 

Diese 
 

ist 
 

die 
 

erste 
 

Innenvollendigung.“ 
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31.)  31.) 
[A, R]  

@kai.#  
[Und] die 

 das 
 das 

 
aj no fe [A, B, R: 

deute,ra  
zweite [ist sie 

 [ist es 
 [ist es] 

 
aj no fe] pna no fe 

@o`moi,a# au[th 
gleich] diese 

ähnlich] dieses 
 dieses 

 
a: 3 p pr  

|evsti,n|  
|ist sie| : 
|ist es|  
|ist es|  

 
2 p ft 

avgaph,seij 
Befähigt auf den rechten Weg führen wirst du 

Für führungsberechtigt erachten wirst du 
Lieben wirst du 

 
ak ma av 

to.n plhsi,on 
den Verflochtenen 

 Nächsten 
 

2 p gn  

sou w`j 
deinerseits wie 

deinen,  
 

2 p ak ma  

se&auto,n  
dich-selbst. Eine 

 Ein 
 Ein 

 
aj no fe kp a 

mei,zwn de. 
größere aber 

größeres  
größeres  

 
prp gn pna gn fe pl 

 tou,twn 
voraus dieser 

angesichts  
 

aj no fe no fe 

a;llh evn&tolh. 
andere Innen-Vollendigung 
anderes Innen-Ziel 
anderes Gebot 

 
 3 p pr 

ouvk e;stin 

nicht ist sie. 
 ist es 
 ist es 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („Aber“ fehlt): 

„Die zweite ist diese: 
Du wirst deinen 

d
 Nächsten befähigt auf den rechten Weg führen wie dich selbst. 

Eine größere andere Innenvollendigung angesichts dieser ist nicht.“ 

 

1
Die 

1
zweite 

1
ist 

1
diese: 

1
Du 

1
wirst 

1
deinen 

d
 Nächsten 

1
befähigt 

1
auf 

1
den 

1
rechten 

1
Weg 

1
führen 

1
wie 

1
dich 

1
selbst. 

1
Aber 

1
eine 

1
größere 

1
andere 

1
Innenvollendigung 

1
angesichts 

1
dieser 

1
ist 

1
nicht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 19.18 
Mat 19.19 

(Mar 10.19) 
(Luk 18.20) 

Röm 13.9+10 
Gal 5.14 
Jak 2.8 

 
Kol 3.14 

1 Petr 1.22 
 
 
 

Mat 5.43 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben 

(„Aber“ fehlt): 

„Und 
die 

zweite 
ist 

gleich: 
Du 

wirst 
deinen 

d
 Nächsten 

befähigt 

auf 
den 

rechten 
Weg 

führen 
wie 
dich 

selbst. 

Eine 
größere 
andere 

Innenvollendigung 
angesichts 

dieser 
ist 

nicht.“ 
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32.)  32.) 
a, A, R 3 p a2 ig 

kai. ei=pen 
Und (jetzt) sagte er 

 
 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 
 no ma 

o ̀ grammateu,j 
der Schriftkenner 

 Schriftkundige 
 Schriftgelehrte 

 
 

 
: 

 
av vo 

kalw/j  
Rufhabend o 

Verhülltmachend  
Ideal,  

Vortrefflich  

 
vo ma prp gn 

dida,s&kale evpV 
rufhabender

2
-Geber

1 
gebiets 

verhülltmachender
2
-Geber

1 
 

idealer
2
-Geber

1 
 

vortrefflicher
2
-Geber

1 
 

Lehrer,  

 
 gn fe 

 av&lhqei,aj 
der Un-Verhohlenheit 

des Gemahlenen 
der Wahrheit 

 
a, B: 2 p a2 ig [a2, A, R: 2 p a1 ig] 

|ei=pej| @ei=paj# 
|(jetzt) gesagt hast du|  

 
  

 o[ti 
dies, daß 

 
nu no ma 3 p pr 

ei-j evstin 

einer ist er, 
einziger  

 
  

kai. ouvk 
und nicht 

 k 

 
3 p pr  

e;stin  
ist er ein 

da ist er  

 
pna no ma prp gn 

a;lloj plh.n 
anderer, vielig 

 mehrig 
 indes ausgenommen 

 
prp gn 3 p gn ma 

 auvtou 

voraus seiner. 
angesichts  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („und“ fehlt): 

„Es sagte (jetzt)
a
 zu ihm der Schriftgelehrte:“ 

 

1
Und 

 
1
es 

 
1
sagte 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
zu 

 
1
ihm 

 
1
der 

 
1
Schriftgelehrte: 

 
Ideal, 

 
o 

 
Lehrer, 

 
gebiets 

 
der 

 
Wahrheit 

 
hast 

 
du 

 
dies 

 
(jetzt)

a 

 

gesagt, 

 
daß 

 
er 

 
einer 

 
ist, 

 
und 

 
kein 

 
anderer 

 
da 

 
ist, 

 
indes 

 
ausgenommen 

 
angesichts 

 
seiner. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 20.39 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.16 
(Mar 12.14) 
Luk 20.21 
Apg 10.34 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 45.5+21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 4.35 
Jes 46.9 
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33.)  33.) 
 

kai. 
Und 

 
ak ne  

to.  
das : 

 
if pr 3 p ak ma 

avgapa/n auvto.n 

Für führungsberechtigt zu erachten ihn 
Zu lieben  

 
prp gn aj gn fe 

evx o[lhj 
aus ganzen 

 
a, A, R gn fe 

th/j k&ardi,aj 
dem auch-Betränkten 

 auch-Begossenen 
 auch-Bewässerten 
 auch-Befruchteten 
 Herzen, 

 
a, a2: 2 p gn  

sou kai. 
deinerseits und 

deinen,  
 

prp gn aj gn fe 

evx o[lhj 
aus ganzen 

 
 gn fe 

th/j sun&e,sewj 
dem Zusammen-Lassen 

 im Zusammenhang-Lassen 
 Verständnis 

 
[A, R: prp gn 

@kai. evx 
[und aus 

 
aj gn fe  

o[lhj th/j 
ganzer der 

 
gn fe]  

yuch/j# kai. 
Erkaltenden] und 

[zu Kühlenden]  
[Behauchten]  
[Beatmeten]  

[Seele]  
[Psyche]  

 
prp gn a: aj gn fe 

evx |o[lhj| 
aus |ganzer| 

 
[a2, A, B, R: aj gn fe]  

@o[lhj th/j# 
[ganzen der] 

 
gn fe  

ivscu,oj kai. 
Stärke und 

 
ak ne  

to.  
das : 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („deinem“ fehlt): 

„Ihn für führungsberechtigt zu erachten aus ganzem 
d
 Herzen 

und aus dem ganzen Verständnis und aus der ganzen Seele und aus der ganzen Stärke 
und das:“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („deinem“ fehlt): 

„Ihn für führungsberechtigt zu erachten aus ganzem Herzen 
und aus dem ganzen Verständnis und aus der ganzen Stärke 

und das:“ 

 

Und 

das: 

1
Ihn 

1
für 

1
führungsberechtigt 

1
zu 

1
erachten 

1
aus 

1
deinem 

1
ganzen 

d
 Herzen 

1
und 

1
aus 

1
dem 

1
ganzen 

1
Verständnis 

1
und 

1
aus 

1
ganzer 

1
Stärke 

1
und 

1
das: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 12.30 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Ihn 

für 

führungsberechtigt 

zu 

erachten 

aus 

deinem 

ganzen 
d
 Herzen 

und 

aus 

dem 

ganzen 

Verständnis 

und 

aus 

der 

ganzen 

Stärke 

und 

das: 
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if pr  

avgapa/n to.n 
Befähigt auf den rechten Weg zu führen den 

Für führungsberechtigt zu erachten  
Zu lieben  

 
av a: 2 p gn 

plhsi,on sou 
Verflochtenen deinerseits 

Nächsten deinen, 
 

 a, (A): 2 p ak ma 

w`j |se&auto.n| 
wie |dich-selbst| 

 
[B, R: 3 p ak ma] a, a2, B: aj no ne kp 

@e&̀auto.n# |perisso,tero,n| 
[sich-selber] |um und um mehr| 

 |mehr als über das Maß hinaus| 
 

[A, R: aj no ne kp] 3 p pr 

@plei/o,n# evstin 
[mehr] ist es 

 
prp gn aj gn ne pl 

 pa,ntwn 
voraus aller 

angesichts  
 

 gn fe pl 

tw/n o`lo&kautwma,twn 

der Ganz-Brandopfer 
 

 a, a2, L, D, Y: prp gn 

kai.  
und voraus 

 angesichts 
 

 gn fe pl 

tw/n qusiw/n 

der Opfer 
 Schlachtopfer. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Den Nächsten befähigt auf den rechten Weg zu führen wie dich selbst 
ist mehr als über das Maß hinaus 

angesichts all der Ganzbrandopfer und angesichts der Schlachtopfer.“ 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Den Nächsten befähigt auf den rechten Weg zu führen wie dich selbst 
ist mehr angesichts all der Ganzbrandopfer und Schlachtopfer.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Den Nächsten befähigt auf den rechten Weg zu führen wie sich selber 
ist mehr als über das Maß hinaus 

angesichts all der Ganzbrandopfer und Schlachtopfer.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Den Nächsten befähigt auf den rechten Weg zu führen wie sich selber 
ist mehr angesichts all der Ganzbrandopfer und Schlachtopfer.“ 

 

1
Deinen 

d
 Nächsten 

1
befähigt 

1
auf 

1
den 

1
rechten 

1
Weg 

1
zu 

1
führen 

1
wie 

1
dich 

1
selbst 

1
ist 

1
mehr 

1
als 

1
über 

1
das 

1
Maß 

1
hinaus 

1
angesichts 

1
all 

1
der 

1
Ganzbrandopfer 

1
und 

1
angesichts 

1
der 

1
Schlachtopfer. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hos 6.6 
Mi 6.6 

 
 
 
 
 
 
 

1 Sam 15.22 
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34.)  34.) 
  

kai. o ̀

Und der 
 

hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j  
Er macht Werden-bedeutet Rettung als 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus,  

Jöho-schua  
 

pt a2 no ma ig [A, B, R: 3 p ak ma] 

ivdw.n Îauvto.nÐ 
(jetzt) Gewahrthabender [ihn], 

(jetzt) Wahrgenommenhabender  

 
  

o[ti  
daß als 

 
 av 

 noun&ecw/j 
ein Denken-Habender 

 Einsichtiger 
 

3 p a1 ps ig 

avp&ekri,qh 
(jetzt) von-daher zu der Beurteilung veranlaßt worden war er 

(jetzt) zu der Antwort veranlaßt worden war er 
 

3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er zu 

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm : 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Und als der Jesus ihn (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 wahrgenommen hatte,“ 

 

1
Und 

1
als 

1
der 

1
Jesus 

1
(jetzt)

a
 

1
(in der Folge)

pt
 

1
wahrgenommen 

1
hatte, 

daß 

er 

als 

einer, 

der 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

Denken 

hat, 

(jetzt)
a
 

zu 

der 

Antwort 

veranlaßt 

worden 

war, 

sagte 

er 

(jetzt)
a
 

zu 

ihm: 
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 av 

ouv makra.n 
Nicht fern 

 
[a1, A, B, R: 2 p pr] prp gn 

@ei=# avpo. 
[bist du] von 

 
 gn fe 

th/j basilei,aj 
der voranschreitenen Mannschaft 

 den Fortschritt bestimmenden Mannschaft 
 auf Veranlassung aufgestiegenen Mannschaft 
 Regentschaft 
 Regierung 
 Königsherrschaft 
 Königreich 
 Königtum 
 basisgebenden Mannschaft 

 
[a2: 2 p pr]  

@ei=# tou/ 
[bist du] des 

 
gn ma  

qeou/  
Einsetzers ! 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes  

 
 pn no ma 

kai. ouv&d&ei.j 
Und nicht-aber-einer 

 aber-keiner 
 

av 3 p ipe 

ouvk&e,ti evto,lma 
nicht-noch wagte er 
nicht-mehr die Verwegenheit besaß er 

 sich erkühnte er 
 

a: if a1 ig 

evp&er&wth/sai 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich zu ersuchen 

(jetzt) allgebiets-Fließendes-zu erbitten 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-zu fordern 

(jetzt) allgebiets-Rede-zu erbitten
 

(jetzt) allgebiets-Rede-zu fordern
 

(jetzt) zu befragen 
a2, A, B, R = 2 

 
prp ak 3 p ak ma 

 auvto.n 
hinein in ihn. 

h
in Richung auf  

 a2, A, B, R = 1 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Nicht fern von der Königsherrschaft bist du, ja des Gottes!“ 

 

1
Nicht 

1
fern 

1
von 

1
der 

1
Königsherrschaft 

1
des 

1
Gottes! 

Und 

nicht, 

ja 

nicht 

aber 

einer 

mehr 

wagte 

ihn 

(jetzt)
a
 

zu 

befragen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 20.40 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Nicht 

fern 

bist 

du 

von 

der 

Königsherrschaft 

des 

Gottes!“ 
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Das ursächliche Ersuchen um Fließendes 
Die Bitte um Fließendes 
Die Forderung nach Fließendes 
Die Bitte um Rede 
Die Forderung nach Rede 
Die Frage 

 
bezüglich 

 
des 

 
Sohnes 

 
des 

 
Befreundeten 

David 
 

35.)  35.) 

   

kai.   
Und als ein 

 

pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-daher zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er 
 

 hebrÜ: no ma 

o ̀ VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 

 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 

 

3 p ipe  pt pr no ma 

e;legen  dida,skwn 
wortete er als Lehrender 

die Worte gebrauchte er  Belehrender 
sagte er   

 

prp dt  dt ne 

evn tw/| i`erw/| 
in der Weihestätte 
  Priesterstätte 

 

 

 
: 
 

 3 p pl pr  

pw/j le,gousin oi ̀
Wieso worten sie die 

 die Worte gebrauchen sie  
 sagen sie  

 

no ma pl   

grammatei/j o[ti o ̀
Schriftkenner daß der 

Schriftkundigen   
Schriftgelehrten,   

 

no ma  

cristo.j  
sich als Brauchbar Erweisende der 

Brauchbargemachte  
Bedarfsgerechte  

Gemilderte  
Gesalbte  

Bestrichene  
Christus  

 

no ma [A, R: 3 p pr]  

ui`o.j @evstin#  
Sohn [ist er] des 

 

(a) hebrÜ: gn ma a, B: 3 p pr 

Dau$e%i,d |evstin| 
Befreundeten |ist er| 

David  
 

 

 
? 

 

 

Die 

Frage 

bezüglich 

des 

Sohnes 

Davids 

 

Und 

als 

einer, 

der 

(jetzt)
a
 

(weiterhin)
pt

 

von 

daher 

zur 

Beurteilung 

veranlaßt 

worden 

war, 

gebrauchte 

er 

die 

Worte 

als 

in 

der 

Weihestätte 

Lehrender: 

Wieso 

sagen 

die 

Schriftgelehrten, 

daß 

der 

Christus 

Sohn 

Davids 

ist? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.41-46 
Luk 20.41-44 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 7.42 
 

Röm 1.3 
 

Jes 33.15 
2 Tim 2.8 
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36.)  36.) 
3 p no ma [A, R] 

auvto.j @ga.r# 
Er [denn] 

Selber  

 
 (a) hebrÜ:no ma 

 Dau$e%i,d 

der Befreundete 
 David 

 
3 p a2 kt a, A, R: prp dt 

ei=pen |evn| 
(de facto) sagte er |in| 

 |infolge von| 

 
[B: prp dt] a, B, R 

 |tw/|| 
[in] |dem| 

[infolge von] |der| 

 
[A] dt ne 

 pneu,mati 
[dem] Geist, 
[der] Atmung 

 
 [A] 

|tw/||  
|dem| [dem] 
|der| [der] 

 
aj dt ne  

a`gi,w|  
zur Führung Geeigneten : 

zur Führung Beauftragten  
Heiligen  

zur Verfügung Stehenden  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„David selber sagte (de facto)
a
 in dem Geist, dem zur Führung Beauftragten:“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Denn David selber sagte (de facto)
a
 in dem Geist, dem zur Führung Beauftragten:“ 

 

1
David 

1
selber 

1
sagte 

1
(de facto)

a
 

1
in 

1
dem 

1
Geist, 

1
dem 

1
zur 

1
Führung 

1
Beauftragten: 

 
 

Luk 20.42 
 
 

2 Sam 23.2 
 

Ps 110.1 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Petr 1.21 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Denn 

David 

selber 

sagte 

(de facto)
a
 

im 

zur 

Führung 

beauftragten 

Geist:“ 
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a, B, R: 3 p a2 kt [A: 3 p pr] a, A, R 

|ei=pen| @le,gei# |o|̀ 
|(De facto) sagte er| [wortet er] |der| 

 [die Worte gebraucht er]  
 [sagt er]  

 
[B] no ma  

 ku,rioj  
[der] Geltende zu 

 HERR  

 
 dt ma 1 p gn 

tw/| kuri,w| mou 
dem Geltenden meinerseits 

 Herrn, meinem 

 
 

 
: 

 
a, A, R: 2 p pr i! md/ps 

|ka,q&ou| 
|Selbst sein Dasein

2
-herabhabe

1
 du 

|Selbst Herab-Sitz habe du 
|Selbst danieder-sitze du 

|Selbst 
hb

Sitz habe du 

 
2 p pr i! md/ps (Zustand) 

 
zum sein Dasein

2
-herabhaben

1
 veranlaßt sei du 

zum Herab-Sitzhaben veranlaßt sei du 
zum Danieder-Sitzen veranlaßt sei du 

zum 
hb

Sitzhaben veranlaßt sei du 

 
2 p pr i! md/ps (Vorgang) 

 
zum sein Dasein

2
-herabhaben

1
 veranlaßt werde du| 

zum Herab-Sitzhaben veranlaßt werde du| 
zum Danieder-Sitzen veranlaßt werde du| 

zum 
hb

Sitzhaben veranlaßt werde du| 

 
[B: 2 p a1 i! kt] 

@kaq&i/son# 
[(De facto) Herab-sitz nehme du] 

[(De facto) allbezüglich-Sitz nehme du] 
[(De facto) 

hb
Sitz nehme du] 

 
prp gn aj gn ne pl 2 p gn  

evk dexiw/n mou e[wj 
aus Empfangenden meinerseits bis 
as

an Empfangsbereiten meinen,  
 Rechtsbefindlichen,   

 
 1 p a2 kj kt 

a'n qw/ 
gleichsam (de facto) setzen lassen würde / könnte ich 

in diesem Fall  

 
 aj ak ma pl 2 p gn 

tou.j evc&qrou,j sou 
die zu Tilgendes

2
-Habenden

1 
deinerseits 

 Feinde deine 

 
a, A, R:  ak ne 

  |u`po&po,dion| 
|als den Untersatz-des Fußes| 

  |Schemel| 

 
[B: av] a, A, R: prp gn 

@ùpo&ka,tw#  
[allbezüglich-weiter unten unterhalb] |{gebiets}| 

[jeweils-weiter unten unterhalb]  
 

 gn ma pl 2 p gn 

tw/n podw/n sou 

der Füße, deiner 

 
 

 
! 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Es sagte der HERR (de facto)
a
 zu meinem 

d
 Herrn: 

Nehme (de facto)
a
 
hb

Sitz 
as

an meiner Rechtsbefindlichen, 
bis ICH gleichsam die zu Tilgendes Habenden deinerseits 

(de facto)
a
 allbezüglich weiter unten unterhalb deiner 

d
 Füße setzen lassen würde!“ 

 
1
Es 

 

1
sagte 

 

1
(de facto)

a 

 

1
der 

 

1
HERR 

 

1
zu 

 

1
meinem 

d
 Herrn: 

 

1
Habe 

 

1
selbst 

 

1hb
Sitz 

 

1as
an 
 

1
meinen 

 

1
Rechtsbefindlichen, 

 

1
bis 

 

1
ICH 

 

1
gleichsam 

 

1
die 

 

1
zu 

 

1
Tilgendes 

 

1
Habenden 

 

1
deinerseits 

 

1
(de facto)

a 

 

1
als 

 

1
Schemel 

 

1
{gebiets} 

 

1
deiner 

d
 Füße 

 

1
setzen 

 

1
lassen 

 

1
würde! 

 
 

Ps 110.1 
Apg 2.34+35 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.64 
Mar 14.62 
Luk 22.69 
Heb 1.13 
Heb 10.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.25 
Heb 1.13 
Heb 2.8 

Heb 12.13 
 

 
1
aL, 

 

Codex Alexandrinus 
 

schreibt: 
 

„Es 
 

sagt 
 

der 
 

HERR 
 

zu 
 

meinem 
d
 Herrn: 

 

Habe 
 

selbst 
 

hb
Sitz 

 

as
an 
 

meiner 
 

Rechtsbefindlichen, 
 

bis 
 

ICH 
 

gleichsam 
 

die 
 

zu 
 

Tilgendes 
 

Habenden 
 

deinerseits 
 

(de facto)
a 

 

als 
 

Schemel 
 

{gebiets} 
 

deiner 
d
 Füße 

 

setzen 
 

lassen 
 

würde!“ 
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37.)  37.) 
3 p no ma [A, R] 

auvto.j @ou=n# 
Er [somit] 

Selber [daher] 
 

 (a) hebrÜ: no ma 

 Dau$e%i,d 

der Befreundete 
 David 

 

3 p pr 3 p ak ma 

le,gei auvto.n 
bewortet er ihn 

heißt er  
 

  

  
als den 

 

ak ma  

ku,rion kai. 
Geltenden und 

Herrn,  
 

a [a2, A, B, R] 

|pw/j| @po,&qen# 
|wie| [welch-sitzig] 

|wieso| [woher] 
 

a, a2, A, R: no ma 3 p gn ma 

|ui`o.j auvtou/| 
|Sohn, seinerseits| 

 |sein,| 
 

[B: 3 p gn ma] 3 p pr 

@auvtou/# evstin 

[seinerseits] ist er 
 

 [B: no ma] 

 @ui`o.j# 
dann [Sohn] 

 

 

 
? 
 

 a, a2 

kai.  
Und |die| 

 

[A, B, R] aj no ma 

Îo`Ð polu.j 
[die] vielzählige 

 

no ma a,  a2: 3 p a1 kt 

o;cloj |h;kousen| 
Belästigende |(de facto) hörte sie| 

Menge  
Volksmenge  

 

[A, B, R: 3 p ipe] prp gn 

@h;kouen#  
[hörte sie] gebiets 

 - 
 

3 p gn ma av 

auvtou/ h`de,wj 
seiner genießerisch 

ihn vergnüglich 
 gern. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (ipe statt a): 

„David selber heißt ihn somit als den Herrn, und woher ist er dann sein Sohn? 
Und die vielzählige Volksmenge hörte ihn gern.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (ipe statt a): 

„David selber heißt ihn als den Herrn, und woher ist er dann Sohn seinerseits? 
Und die vielzählige Volksmenge hörte ihn gern.“ 

 

1
David 

1
selber 

1
heißt 

1
ihn 

1
als 

1
den 

1
Herrn, 

1
und 

1
wieso 

1
ist 

1
er 

1
dann 

1
sein 

1
Sohn? 

1
Und 

1
die 

1
vielzählige 

1
Volksmenge 

1
hörte 

1
ihn 

1
(de facto)

a
 

1
gern. 

 
2 Sam 23.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.3 
Apk 22.16 

 
 
 
 
 
 
 

Luk 19.48 
Luk 21.38 

 
 
 
 

Mar 6.20 
 
  

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„David 

selber 

heißt 

ihn 

als 

den 

Herrn, 

und 

woher 

ist 

er 

dann 

sein 

Sohn? 

Und 

die 

vielzählige 

Volksmenge 

hörte 

(de facto)
a 

ihn 

gern.“ 
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Warnung 

 
in Bezug auf 

 
das 

 
(Sagen 

 
und 

 
das 

 
Nicht-)Tun 

(Nicht-)Machen 
 

(der 
 

Klauespalter (Abtrenner)  
(gleichteilig Abspaltenen (Gespaltenen) (Erläuternden)) 

(Pharisäer (Pharisäer) (Pharisäer)) 

 
und) 

 
der 

 
Schriftkenner 

Schriftkundigen 
Schriftgelehrten 

 
38.)  38.) 

 a, B: prp dt  dt fe 

kai. |evn th/| didach/| 
Und |in der Lehre, 

 |in Verbindung mit|   
 

3 p gn ma 3 p ipe [A, R: 3 p ipe 
auvtou/ e;legen| @e;legen 

seiner, wortete er| [wortete er 

 |die Worte gebrauchte er| [die Worte gebrauchte er] 
 |sagte er| [sagte er] 

 

 3 p pl dt ma prp dt 

 auvtoi/j evn 
zu ihnen in 

  [in Verbindung mit] 
 

 dt fe 3 p gn ma] 

th/| didach/| auvtou/# 
der Lehre, seiner] 

 

 

 
: 
 

2 p pl pr i! prp gn  gn ma pl 

ble,pete avpo. tw/n grammate,wn 
Blicket ihr weg von den Schriftkennern 

   Schriftkundigen 
   Schriftgelehrten 

 

 

 
!, 

 

prp gn  pt pr gn ma pl 

 tw/n qelo,ntwn 

weg von den den Willen Habenden 
 

prp dt  dt fe pl 

evn  stolai/j 
in den Gestellten 
  Kleidungen als Darstellung 
  langen Röcken 
  Roben 
  Stolen 

 

if pr    

peri&patei/n kai.   
umher-zutreten und den Wollenden 

zu wandeln    
 

ak ma pl prp dt  dt fe pl 

av&spasmou.j evn tai/j avgorai/j 
Nicht-Wegzerren in den Abhandlungsplätzen 

Grüße   Marktplätzen 
   Kaufplätzen 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch andere Wortreihenfolge): 

„Und er gebrauchte zu ihnen in Verbindung mit seiner 
d
 Lehre die Worte:“ 

 

Warnung 

in 

Bezug 

auf 

das 

(Sagen 

und 

das 

Nicht-)Tun 

(der 

Pharisäer 

und) 

der 

Schriftgelehrten 

 

1
Und 

1
in 

1
Verbindung 

1
mit 

1
seiner 

d
 Lehre 

1
gebrauchte 

1
er 

1
die 

1
Worte: 

Blicket 

weg 

von 

den 

Schriftgelehrten!, 

weg 

von 

denjenigen, 

die 

(fortlaufend)
pt

 

den 

Willen 

haben, 

in 

Kleidungen 

als 

Darstellung 

zu 

wandeln, 

und 

denjenigen, 

die 

Grüße 

in 

den 

Marktplätzen 

wollen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.1-12 
Luk 20.45-47 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Klg 2.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 5.44 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 11.43 
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39.)  39.) 
 ak fe pl prp dt 

kai. prwto&kaq&edri,aj evn 
und vordere-Herab-Festsitze in 

 vordere-Stühle  
 erstrangige-Stühle  

 
 dt fe pl  

tai/j sun&agwgai/j kai. 
den Zusammen-Führungsorten und 

 Versammlungsorten  
 Syn-agogen  

 
ak fe pl prp dt 

prwto&klisi,aj evn 
vordere Orte-des sich zur Ruhe Neigens in 

vordere-Lagerstätten  

 
 dt ne pl  

toi/j dei,&pnoij  
den geistlich

2
-zu Erzeigenden

1 
{beanspruchen sie}, 

 Gastmählern  

 
40.)  40.) 

 (nicht B) pt pr no ma pl 

oi` ̀ kat&esq$i,%ontej 
die herab-Fressenden 

 allbezüglich-Fressenden 

 
 ak fe pl  

ta.j oivki,aj tw/n 
die Wohnlichen der 

 Bewohnten  
 Wohnsitze  
 Häuser  
 Hausgenossenschaften  

 
gn fe pl  

chrw/n kai. 
von der Ehe räumlich Gespaltenen und 

von der Ehe Getrennten  
Witwen,  

 
prp dt dt fe av 

 pro&fa,sei makra. 
infolge von Vor-Schein Fernschweifigen 

i
mit vorgetäuschten-Schein, lang Andauernden, 

 vorliegenden-Scheingrund  
 Vorwand  
 Beschönigung  

 
3 p pl pr md/ps dp 

pros&eu,contai 
individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-haben sie 

individuell zum Herrn hin-wünschen sie 
individuell beten sie 

 
3 p pl pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt sind sie 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt sind sie 
zum Beten veranlaßt sind sie 

 
3 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt werden sie 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt werden sie 
zum Beten veranlaßt werden sie. 

 
pn no ma pl 3 p pl ft md 

ou-toi lh,myontai 
Diese individuell nehmen werden sie 

 individuell in Empfang nehmen werden sie 

 
 aj ak ne kp ak ne 

 perisso,teron kri,ma 

ein um und um gemehrtes Urteil. 
einen darüber hinaus gemehrten Gerichtsspruch 

 ein Mehr an überfließendes  
 ein Mehr an überströmendes  

 

 

und 

erstrangige 

Stühle 

in 

den 

Synagogen 

und 

vordere 

Lagerstätten 

in 

den 

Gastmählern 

{beanspruchen}, 

 

diejenigen, 

die 

(fortlaufend)
pt

 

die 

Häuser 

der 

Witwen 

herabfressen 

und 

i
mit 

vorgetäuschten 

lang 

andauernden 

Schein 

individuell 

beten. 

Diese 

werden 

individuell 

ein 

darüber 

hinaus 

gemehrtes 

Urteil 

in 

Empfang 

nehmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 14.7+10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 22.21+22 
Jes 10.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 3.1 
 

 



5. Mai 2020  Mar 12.1-4  
17. Februar 2012-22. Februar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

558 

Das 
Die 

 
Gabefließende 
Schenkgabe 

 
irgend 
ir
einer 

 
sich geduckthabenden 

armen 
 

von der Ehe Getrennten 
Witwe 

 
41.)  41.) 

 

kai. 
Und 

 
 

 
als 

 
a: pt a1 no ma ig 

|kaq&i,saj| 
|(jetzt) Herab-Sitz Nehmender| 

|(jetzt) allbezüglich-Sitz Nehmender| 
|(jetzt) 

hb
Sitz Nehmender| 

 
[Kontext-Anpassung: a2, A, B, R: pt a1 no ma ig] 

@kaq&i,saj# 
[(jetzt) Herab-Sitz Genommenhabender] 

[(jetzt) allbezüglich-Sitz Genommenhabender] 
[(jetzt) 

hb
Sitz Genommenhabender] 

 
[A, R: 

@o` ̀
[der 

 
hebrÜ: no ma 

VIh&sou/j# 
Er macht Werden-bedeutet Rettung] 

[Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung] 
[werdenmachende-Rettrufer] 

[Werdenmachende-der Rettung ist] 
[<JHWH>-der Rettung ist] 

[<JHWHs>-Rettrufer] 
[Je-sus] 

[Jöho-schua] 
 

a, a2, A, R: prp gn 

|kat&e,n&anti| 
|allbezüglich-in Sichtweite-gegenüber von|

 

|herab-im-gegenüber von| 
 

[B: prp gn] 

@avp&e,n&anti# 
[in

2
 der Sichtweite-gegenüber

3
-von

1
]
 

[ent-gegen
i
] 

 
 

tou/ 
dem 

 
gn ne 

gazo&fulaki,ou 
Schatz-Gewahrsam 

Schatz-Verwahrkasten, 
Schatz-Verwahrkammer 

Schatz-Obhut 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (Kontext-Anpassung, siehe umseitig): 

„Und als der Jesus (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 allbezüglich in Sichtweite gegenüber von 

dem Schatzverwahrkasten 
hb

Sitz genommen hatte,“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (Kontext-Anpassung, siehe umseitig): 

„Und als er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 in Sichtweite gegenüber von 

dem Schatzverwahrkasten 
hb

Sitz genommen hatte,“ 

 

Die 

Schenkgabe 

einer 

armen 

Witwe 

 

1
Und 

1
als 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
allbezüglich 

1
in 

1
Sichtweite 

1
gegenüber 

1
von 

1
dem 

1
Schatzverwahrkasten 

1hb
Sitz 

1
nimmt, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 21.1-4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 8.20 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt 

(Kontext-Anpassung, 

siehe 

umseitig) 

„Und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a 

(allmählich)
pt 

allbezüglich 

in 

Sichtweite 

gegenüber 

von 

dem 

Schatzverwahrkasten 

hb
Sitz 

genommen 

hatte,“ 
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a: 3 p pr Variante 2 
|qe&w,rei $qew,&rei%| 

|gesetztes-sieht er (den Einsetzer-fließen läßt er)| 
|ansieht er (den Absetzer-fließen läßt er)| 
|schaut er (den GOTT-fließen läßt er)| 

|erschaut er (schaut er)| 
 (erschaut er)| 

 
[a2, A, B, R: 3 p ipe Variante 2] 

@evqe&w,rei# @evqew,&rei# 
[gesetztes-sah er (den Einsetzer-fließen ließ er)] 

[ansah er (den Absetzer-fließen ließ er)] 
[schaute er (den GOTT-fließen ließ er)] 

[erschaute er (schaute er),] 
 (erschaute er)] 

 
 

pw/j 
wie 

 
 no ma 

o ̀ o;cloj 
die Belästigende 

 Menge 
 Volksmenge 

 
3 p pr a, a2: prp ak 

ba,llei  
wirft sie |je 
treibt sie  

schüttet sie  

 
 [A, B, R] 

|to.n|  
die| [eine] 

 
ak ma prp ak 

calko.n eivj 
Kupfermünze hinein in 
Bronzemünze 

h
in 

 
 ak ne 

to. gazo&fula,kion 

das Schatz-Gewahrsam 
den Schatz-Verwahrkasten. 

 Schatz-Verwahrkammer 
 Schatz-Obhut 

 
 aj ak ma pl 

kai. polloi. 
Und viele 

 
aj ak ma pl a: 3 p pl ipe 

plou,sioi |evx&e,ballon| 
viel Habende |aus ihrem Beutel-hineinwarfen sie 

Fülle Habende |aus-eigenem Antrieb hineinlegten sie| 
Reiche |aus ihrem Beutel-hineinschütteten sie| 

 
[a2, A, B, R: 3 p pl ipe] aj ak ne pl 

@e;ballon# polla, 
[hineinwarfen sie] viele. 

[aus eigenem Antrieb hineinlegten sie]  
[hineinschütteten sie]  

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„schaute er, wie die Volksmenge eine Kupfermünze 
h
in den Schatzverwahrkasten wirft. 

Und viele Reiche warfen viele hinein.“ 

 

1
schaut 

1
er, 

1
wie 

1
die 

Volksmenge 

1
je 

1
die 

1
Kupfermünze 

1h
in 

1
den 

1
Schatzverwahrkasten 

1
wirft 

1
Und 

1
viele 

1
Reiche 

1
warfen 

1
viele 

1
aus 

1
dem 

1
Beutel 

1
hinein. 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„schaute 

er, 

wie 

die 

Volksmenge 

je 

die 

Kupfermünze 

h
in 

den 

Schatzverwahrkasten 

wirft. 

Und 

viele 

Reiche 

warfen 

viele 

hinein.“ 
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42.)  42.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no fe dp ig a: nu no fe 

evlqou/sa |mi,a 
(jetzt) Gekommenseiende |ein 

 |eine 

 
no fe  

gunh.|  
Weib eine| 
Frau|  

 
[A, B, R: nu no fe] no fe 

@mi,a# ch,ra 

[eine] von der Ehe räumlich Gespaltene 
 von der Ehe Getrennte 
 Witwe, 

 
 aj no fe 

 ptwch. 
eine sich Geduckthabende 

 Arme, 

 
(A, B, R) 3 p a2 ig 

e;bale$n% 
(jetzt) hineinwarf sie 

(jetzt) aus eigenem Antrieb hineinlegte sie 
(jetzt) hineinschüttete sie 

 
ak ne pl nu ak ne pl 

lepta. du,o 

Schüppchen zweie, 
Lepta,  

 
pn no ne (A, B, R) 3 p pr 

o[ evsti$n% 
welches ist es 

 
 ltÜ: no ma 

 kodra,nthj 
ein Vierteiliger 

 Viertel 
 Kodrantes 
 Quadrat 
 Pfennig 
 Heller 

 
  

  
{des Wertes}. 

 

 

1
Und 

1
als 

1
ein 

1
Weib, 

1
eine 

1
arme 

1
Witwe, 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
gekommen 

1
war, 

warf 

sie 

(jetzt)
a
 

zwei 

Lepta 

hinein, 

welches 

ein 

Kodrantes 

{des 

Wertes} 

ist. 

 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Vaticanus 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„Und 

als 
eine 
arme 
Witwe 
(jetzt)

a 

(allmählich)
pt 

gekommen 
war,“ 
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43.)  43.) 
  

kai.  
Und als 

 

pt a1 no ma md ig  

pros&kalesa,menoj tou.j 
(jetzt) individuell Herzu-Gerufenhabender die 

(jetzt) zu-sich Gerufenhabender  
 

ak ma pl 3 p gn ma 

maqhta.j auvtou/ 
Lernenden, seinerseits 

Jünger seine, 
 

a, A, B: 3 p a2 ig [R: 3 p pr] 

|ei=pen| @le,gei# 
|(jetzt) sagte er| [wortet er] 

 [die Worte gebraucht er] 
 [sagt er] 

 

 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 

 

 
: 
 

hebrÜ: inde 1 p pr 

avmh.n le,gw 
Treulich ist es worte ich 

Es ist wahrheitsgetreu die Worte gebrauche ich 
Es ist treuewürdig sage ich 

Wahrlich,  
Amen  

 

 2 p pl dt 

 ùmi/n 
zu euch 

 

  

o[ti h̀ 
daß die 

:  
 

no fe pn no fe 

ch,ra au[th 
von der Ehe Getrennte diese, 

Witwe,  
 

 aj no fe 

h̀ ptwch. 
die sich Geduckthabende 

 Arme, 
 

a, a2: aj ak ne kp [A, B, R: aS] 

|ple,on| @plei/on# 
mehr  

 

prp gn aj gn ma pl 

 pa,ntwn 
voraus aller 

angesichts  
 

a: 3 p ipe [a2, A, B, R: 3 p a2 kt] 

|e;ballen| @e;balen# 
|hineinwarf sie| [(de facto) hineinwarf sie] 

|aus eigenem Antrieb hineinlegte sie| [(de facto) aus eigenem Antrieb hineinlegte sie] 
|hineinschüttete sie| [(de facto) hineinschüttete sie] 

 

  

tw/n  
der irgend 

 
ir
etwas 

 

pt pr no ma pl prp ak 

ballo,ntwn eivj 
Hineinwerfenden hinein in 

aus eigenem Antrieb Hineinlegenden 
h
in 

Hineinschüttenden  
 

 ak ne 

to. gazo&fula,kion 

das Schatz-Gewahrsam 
den Schatz-Verwahrkasten. 

 Schatz-Verwahrkammer 
 Schatz-Obhut 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben: 

„sagte er (jetzt)
a
 zu ihnen: 

Wahrlich, ich gebrauche die Worte zu euch: 
Die diese Witwe, die Arme, warf (de facto)

a
 mehr hinein 

angesichts all der 
ir
etwas 

h
in den Schatzverwahrkasten Hineinwerfenden.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„gebraucht er zu ihnen die Worte: 
Die diese Witwe, die Arme, warf (de facto)

a
 mehr hinein 

angesichts all der 
ir
etwas 

h
in den Schatzverwahrkasten Hineinwerfenden.“ 

 

Und 

 
nachdem 

 
er 

 
(jetzt)

a 

 
(in der Folge)

pt 

 
seinen 

d
 Lernenden 

 
zu 

 
sich 

 
gerufen 

 
hatte, 

 
1
sagte 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
zu 

 
1
ihnen: 

 
1
Wahrlich, 

 
1
ich 

 
1
gebrauche 

 
1
die 

 
1
Worte 

 
1
zu 

 
1
euch: 

 
1
Die 

 
1
diese 

 
1
Witwe, 

 
1
die 

 
1
Arme, 

 
1
warf 

 
1
mehr 

 
1
hinein 

 
1
angesichts 

 
1
all 

 
1
der 

 
1ir

etwas 

 
1h

in 

 
1
den 

 
1
Schatzverwahrkasten 

 
1
Hineinwerfenden. 
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44.)  44.) 
aj no ma pl  

pa,ntej ga.r 
Alle denn 

 
prp gn  

evk tou/ 
ausgrund des 

 
pt pr gn ne  

perisseu,ontoj  
um und um Habenden gegebenen 

über das Maß hinaus Habenden  
Überfließen Habenden  

Überströmen Habenden  

 
3 p pl dt ma 3 p pl a2 kt 

auvtoi/j e;balon 
ihnen (de facto) hineinwarfen sie, 

 (de facto) aus eigenem Antrieb hineinlegten sie 
 (de facto) hineinschütteten sie 

 
pn no fe  

au[th de. 
diese aber 

 
prp gn  

evk tou/ 
aus dem 

 
gn ne 3 p gn fe 

ùsterh,sewj auvth/j 
Mangelhaben, ihrerseits 

 ihrem, 

 
aj ak ne pl pn ak ne pl 

pa,nta o[s&a 
alle welche-diese 

 so viele, wie 

 
3 p ipe 3 p a2 kt 

ei=cen e;balen 
hatte sie, (de facto) hineinwarf sie 

 (de facto) aus eigenem Antrieb hineinlegte sie 
 (de facto) hineinschüttete sie 

 
aj ak ma  

o[lon to.n 
ganzes das 
ganzes das 
ganze die 
ganzes das 
ganzen den 

 
ak ma 3 p gn fe 

bi,on auvth/j 
Erwalten ihrerseits. 

Existenzerhaltende ihr 
lebenserhaltene Existenz ihre 

Lebenerhaltene ihr 
Lebensunterhalt, ihren 

 

 

Denn 

alle 

warfen 

(de facto)
a
 

ausgrund 

des 

ihnen 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

über 

das 

Maß 

hinaus 

Habens 

gegebenen 

hinein, 

diese 

aber 

warf 

(de facto)
a
 

aus 

ihrem 
d
 Mangelhaben 

alle, 

ja 

soviele, 

wie 

sie 

hatte, 

den 

ganzen 

Lebensunterhalt 

ihrerseits 

hinein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 8.20 
 

 


